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Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

Haus-Bewertungen

NEU: jetzt auch in Oberursel 
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Massenheimer Weg 8
61352 Bad Homburg

Tel.: 06172 / 9254 - 0
www.farben-scheller.de

1 MIO. FARBEN
TO GO

Wir mischen

alles für Sie

06101 986880
klima@frio.de
frio.de

Einbautermine

verfügbar in

2022

Die sichere Lösung für 
einen stressfreien Winter.

Jetzt Beratungstermin 
vereinbaren!

Heizen 
ohne Gas 
und Öl!

Auto Bach GmbH – Volkswagen Partner 
Urseler Str. 61, 61348 Bad Homburg
06172 3087-901  |  autobach.de

Der neue  
Taigo

Sofort verfügbar.

Bad Homburg (fch). Gut gelaunt biegt 
Sandra Harris um die Kurve und sieht 
in einiger Entfernung vor sich auf dem 
Radweg entlang des Schwedenpfads 
zwei freundlich lächelnde Beamte der 
Stadtpolizei stehen. Einer signalisiert 
ihr, dass sie bitte anhalten möchte. Die 
Kurstädterin kommt der Aufforderung 
nach. Sie hat nichts zu befürchten, 
denn sie befindet sich auf einem 
ausgewiesenen Radweg.

Ihr Rad ist technisch einwandfrei und ein Ge-
setz, das Radfahrer verpflichtet, in Deutsch-
land einen Fahrradhelm zu tragen, gibt es 
nicht. Die Stadtpolizisten führten an diesem 
Vormittag und am Folgetag im und rund um 
den Kurpark Kontrollen durch. Sie informier-
ten Radler über Bereiche in denen das Rad-
fahren in der Stadt nicht erlaubt ist. Dazu ge-
hören tagsüber die Fußgängerzone und weite 
Teile des Bad Homburger Kurparks. Die Ord-
nungshüter überreichen der Radlerin zur In-
formation den neuen, von der Kur- und Kon-
gress-GmbH aufgelegten Flyer „Radfahren 
im Kurpark – Gemeinsam mit Rücksicht“. 
Darin sind die Radfahrer-Regeln im Kurpark 
aufgelistet. Und auf einer Karte sind die aus-
gewiesenen Radwege im Park eingezeichnet. 
Wie die Ordnungshüter erläutern, führt ein 
Radweg von der Castillostraße über den Jen-
ny-Baumstark-Weg im Jubiläumspark entlang 
des Paul-Ehrlich-Wegs, am Kaiser-Wil-
helms-Bad vorbei und über den Weg „In den 
Salzwiesen“ hinter der Taunus-Therme bis zur 
Augustaallee. Eine andere Route verläuft vom 
Jenny-Baumstark-Weg im Jubiläumspark 
weiter zum Radweg am Schwedenpfad. Dort 
endet der Radweg Richtung Innenstadt vor 
der Kaiser-Friedrich-Promenade an einer 
Fahrradampel. 
„Sie können den Kurpark auf diesen ausge-
wiesenen Routen mit Ihrem Rad durchqueren. 
Auf allen anderen Wegen, die mit grünen Ver-
botszeichen an den Parkeingängen markiert 

sind, müssen Fahrräder geschoben werden. 
Dort ist das Radfahren nicht erlaubt“, erläu-
tern die Stadtpolizisten der jungen Frau. 
Sandra Harris hört aufmerksam zu. Sie be-
richtet, dass sie bei schönem Wetter mit dem 
Rad zur Arbeit fährt. 
Anlass für die Verkehrskontrollen sind zuneh-
mende Verstöße gegen die Regelung, dass 
Radfahren im Kurpark bis auf den ausgewie-

senen Routen nicht erlaubt ist und ein Verstoß 
der Verkehrsregeln mit einem Bußgeldbe-
scheid geahndet wird. Marc Kolbe, Fachbe-
reichsleiter Kommunikation und Marketing 
der Stadt, erläutert den Hintergrund: „Der 
über 40 Hektar große Bad Homburger Kur-
park ist denkmalgeschützt. Angelegt ist er als 

Im Kurpark ist Radfahren nicht erlaubt

Radfahren ist im denkmalgeschützten Kurpark verboten. Einzig auf den ausgewiesenen Radwegen ist es gestattet. Die Stadtpolizei führt im 
August Kontrollen durch. Sandra Harris fährt bei schönem Wetter mit dem Rad zur Arbeit und nutzt den Radweg Schwedenpfad.  Foto: fch

Diese Karte zeigt, welche Wege Radfahrer um den Kurpark und Jubiläumspark herum nutzen 
dürfen.  Grafik: Stadt Bad Homburg

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:
 Donnerstag

 Guglhupfgeschwader
 Freitag – Mittwoch 20 Uhr, 
  

Ausstellungen
Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss, Dauer-
ausstellung über drei Epochen Schlossgeschichte Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-18 Uhr

„Römische Soldaten und ihre Waffen“, neu gestal-
tete Dauerausstellung, Römerkastell Saalburg, geöff-
net dienstags bis sonntags 9-16 Uhr

„40 Jahre Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzen-
heim“, Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am 
Kitzenhof 4, sonntags 15-17 Uhr außer in den hessi-
schen Schulferien geöffnet, Anmeldung auch wo-
chentags bei Ernst Henrich unter 06172-453036 oder 
Heinz Humpert unter 06172-450134

„Glas Automobile – Vom Goggomobil bis zum 
V8“, Automobilmuseum Central Garage, Niedersted-
ter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr

„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung in Ober-Erlenbach“, Heimatstube Ober-
Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster Sonntag im 
Monat von 15-17 Uhr oder nach Vereinbarung

„Traditionsreiche Gaststätten: Orte der Kommu-
nikation, Entspannung und Unterhaltung“, Kir-
dorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41A, sonntags 
15-17 Uhr, vom 31. Juli bis zum 4. September ge-
schlossen

„Monochrome Perspektiven“, Fotografien von Ro-
man Loranc und Oliver Miller, Taunus Foto Galerie, 
Audenstraße 6, 

„Teure Heimat – fremde Heimat“, Bilder von Rai-
mund Schui, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 
freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags und feiertags 
11-18 Uhr, (20. August bis 11. September)

„Diversity“, Fotografien von Vero Bielinski, Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
donnerstags und freitags 16-19 Uhr, samstags und 
sonntags 14-18 Uhr (bis 28. August)

„Sehnsucht nach schönen Momenten“, abstrakte 
Malerei von Ilariya Neubauer, Stadtbibliothek, Do-
rotheenstraße 24, dienstags bis freitags 11-18 Uhr, 
samstags 11-14 Uhr (bis 30. September)

Kirdorfer Heimatmuseum, bis Sonntag, 4. Septem-
ber geschlossen

Regelmäßige Veranstaltungen
Café-Zugvogel, Stadt, bis Sonntag, 28. August, Jubi-
läumspark, 16-21 Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 19. August
Vernissage, „Teure Heimat – Fremde heimat“, Bil-
der von Raimund Schui, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, 20 Uhr

Samstag, 20. August
Kleiderbasar und Flohmarkt, AWO, Bürgerhaus 
Kirdorf, Stedter Weg 40, 9-15 Uhr
Summer Beats, Aktionsgemeinschaft Bad Hom-
burg, Kurhausplatz, 11-23 Uhr

Veranstaltungen

Mittwoch,24. August
Senioren-Café, Führung zum Thema: „Die Ge-
schichte der Mormonen und Hugenotten“ mit Karin 
Halfmann, Treffpunkt: Eingang Informationspavil-
lion am Mormonentempel, 15 Uhr, Anmeldung bei 
Barbara Millner unter 06172-2658300

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 18. August
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 19. August
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Samstag, 20. August
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Sonntag, 21. August
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Montag, 22. August
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Dienstag, 23. August
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Mittwoch, 24. August
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Donnerstag, 25. August
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Freitag, 26. August
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Samstag, 27. August
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Sonntag, 28. August
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Friedrichsdorfer
Sommerbrücke
Donnerstag, 18. August
„Äl Jawala“: Balkan Big Beats, Sportpark, 19.30 
Uhr

Freitag, 19. August
Swingtime: Jazz mit Martin Auer, Freilichtbühne 
Alte Burg, 19 Uhr

Samstag, 20. August
Rockpark, Rock, Sportpark, 17 Uhr

Sonntag, 21. August
„2 mal Artistik“: „Jongliershow/ Artistik-Perfor-
mance, Freilichtbühne Alte Burg, 17 Uhr

Samstag, 20. und Sonntag,  
21. August
Stadtteilfest Kirdorf, Hauptstraße/ Ecke Raiffeisen-
straße, Samstag ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr

Sonntag, 21. August
Biefmarken-Tauschtage, Verein für Briefmarken-
kunde Bad Homburg, Vereinshaus Gonzenheim, Am 
Kitzenhof 4, 9.30-12 Uhr
Sommertreff/Picknick, Förderverein Taunus-Tiflis, Ver-
einshaus Dornholzhausen, Saalburgstraße 158, ab 14 Uhr
1. Auftritt der Laternenkönigin, Gemeinschafts-
kreis „unser Homburg“, Café Maritim Hotel, Lud-
wigstraße 3, 15.30 Uhr

Dienstag, 23. und Mittwoch,  
24. August
Sonder-Blutspendetermin, DRK und Taunus Ther-
me, Kurhaus, 14-19.30 Uhr, Terminreservierung nö-
tig unter www.blutspende.de

Mittwoch, 24. August
Spielmobil, Eschenplatz Ober-Eschbach, 14.30-
18.30 Uhr

Sonntag, 28. August
Führung, „Ausflug in die Keltenwelt“, Treffpunkt: 
Parkplatz Hirschgarten, Karten bei der Tourist Info 
im Kurhaus, 10 Uhr

Summer Beats im Herzen der Stadt
Bad Homburg (hw). Den Sommer in der City 
genießen, in gechillter Atmosphäre, bei kühlen 
Drinks und mit guter Musik – mitten in der 
Stadt. Gastronomie-Stände mit einem köstlich 
vielfältigen Angebot mit Wraps, Bowls, Burri-
tos und Quesadillas, Tapas-Variationen, Bur-
ger und Pommes, Hotdogs, süßen Waffeln und 
Gourmet-Popcorn locken am Samstag, 20. 
August, von 11 bis 23 Uhr auf dem Kurhaus-
platz geschmacklich in ferne Länder.
Dazu fehlt es nicht an Weinen, Cocktails und 
spritzigen Aperitifs – es gibt sie im Glas oder 
auch aus der fruchtigen Ananas. Perfekt wird 
das Ambiente durch den Liegestuhl unter der 
Palme, und auch für den sorgt die Aktionsge-
meinschaft Bad Homburg als Veranstalter der 
ersten Auflage der Summer Beats Bad Hom-
burg. Sie kooperiert dabei eng mit der Kur- und 
Kongreß GmbH und der Stadt Bad Homburg. 
Die musikalische Unterhaltung liefern Elias 

und E.M.B.D.A. Der Spanier Elias wurde in 
seinem Elternhaus stark durch die Klänge der 
„Gipsy Kings“ geprägt. Er singt aber auch 
deutsche und englische Songs und spielt dazu 
Gitarre. Elias überzeugt von 11 bis 16 Uhr mit 
Charme und Lebensfreude.
Nach einer kurzen Umbaupause, die die Be-
sucher der Summer-Beats gerne zum Shoppen 
in Bad Homburg nutzen dürfen, geht es um 17 
Uhr weiter mit Christian Teves und seinem 
Alter Ego E.M.B.D.A. Mit seiner Plattenkiste 
gehört er seit über 25 Jahren zu den berüch-
tigtsten Phono-Instrumentallisten. Gespielt 
werden Lounge- und Deep-House-Vipes. 
So feiert sich der Sommer in der City – ohne 
Meer, aber in entspannter Urlaubsstimmung. 
Die Veranstalter freuen sich auf ein entspann-
tes Genießen und sind überzeugt, dass die 
Summer Beats fester Bestandteil des Veran-
staltungskalender werden.

Sie sorgen für den Rhythmus bei den Summer Beats: Elias (links) und Christian Teves alias 
E.M.B.D.A.  Fotos: Aktionsgemeinschaft Bad Homburg

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Schafhof · Kronberg
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt
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MÜHELOS AUFSTEHEN
mit unseren

höhenverstellbaren Betten

Montag bis Donnerstag 
ab 17 Uhr geöffnet.

Jederzeit feiern und 
übernachten in einer der 

schönsten Locations im Taunus ...

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

RENAULT ARKANA
Jetzt als Rendez-Vous-Deal

149,– €
Ab mtl.
Renault Arkana EQUILIBRE mild hybrid 140 EDC

Leasing: Fahrzeugpreis: 27.450,00 €. Leasingsonderzahlung:
5.527,55 €. Laufzeit: 48 Monate. Gesamtlaufleistung: 40.000 km.
Monatsrate: 149,– €. Gesamtbetrag: 12.679,55 €. Ein Kilometer-Lea
singangebot für Privatkunden von Renault Financial Services,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig für Leasingverträge
bis 30.09.2022.
• 17-Zoll-Leichtmetallräder • Einparkhilfe hinten • Online-Multime
diasystem  EASY LINK 7-Zoll • Klimaautomatik • Keycard-Handsfree
Renault Arkana mild hybrid 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtver
brauch (l/100 km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3;
CO2-Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energieeffizienzklasse: B.
Renault Arkana: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3 – 0,0;
CO2-Emissionen kombiniert: 122 –  g/km, Energieeffizienzklas
se: B – A+ (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach NEFZ).
Abb. zeigt Renault Arkana INTENS mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS WEIL GMBH
Renault Vertragspartner
Max-Planck-Str. 7,
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172-59120, Fax 06172-591212
www.autohaus-weil.de

In Kirdorfs „Wohnzimmer“ 
wird wieder gefeiert
Bad Homburg (eh). In Kirdorf wird wieder 
das Stadtteilfest an der Ecke Hauptstraße/
Raiffeisenstraße („Bornplacken“) gefeiert. 
Sechs Vereine, die Interessengemeinschaft 
Kirdorfer Feld (IKF), die Kolpingfamilie Kir-
dorf, der „Club Humor“, der Karnevalverein 
„Heiterkeit“ und die SGK Bad Homburg, or-
ganisieren dieses beliebte Fest. Los geht es 
am Samstag, 20. August, um 17 Uhr, um 18 
Uhr wird Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak 
den Fassanstich vornehmen. Dann verwöhnen 
der „Club Humor“ und die „Heiterkeit“ die 
Gäste mit kulinarischen Leckereien vom 
Grill, die SGK ist für das frisch Gezapfte zu-
ständig, während es bei der IKF alles gibt, 
was man aus Äpfeln herstellen kann. Die Kir-
dorfer Kolpingfamilie schenkt Wein und Sekt 
aus und serviert Cocktails. Abends wird Orts-
vorsteher und Vereinsringvorsitzende Hans 
Leimeister beim „Kirdorfer Quiz“ Fragen 
zum Ortsteil stellen, wo es um Uznamen, 
Sprüche und geschichtliche Dinge, die mit 
Kirdorf im Zusammenhang stehen, geht. Für 
Hans Leimeister ist es wichtig, dass beim 
Quiz der Spaß im Vordergrund stehen soll. 
Am Sonntag, 21. August, geht es ab 11 Uhr 
mit dem Frühschoppen weiter. Nachmittags 

zwischen 16 und 17 Uhr eröffnet Hans Lei-
meister den Kirdorfer Fünfkampf, wo es bei 
tückischen Spielen um einen Wanderpokal 
geht. Der letzte Sieger hatte den Kirdorfer 
Fünfkampf zweimal gewonnen und wollte 
den Pokal deshalb behalten. Zudem war am 
Sockel des Pokals kein Platz mehr für die Na-
men derjenigen, die den Wanderpokal bereits 
gewonnen hatten. Dafür stiftet der letzte Sie-
ger einen neuen Pokal.
Hans Leimeister sieht das Stadtteilfest im 
„Wohnzimmer“ Kirdorfs als Ort des Aus-
tauschs und des gemütlichen Beisammen-
seins. „Vor allem Neubürger sind ausdrück-
lich eingeladen“, sagt er. Jedenfalls freuen 
sich die Organisatoren auf dieses Fest, das seit 
1982 gefeiert wird. Entstanden ist die Idee, 
ein Stadtteilfest zu feiern, anlässlich der 
1200-Jahr-Feier Bad Homburgs. Das erste 
Stadtteilfest fand am Wiesenborn statt, dann 
wurde es auf dem Hof Braum gefeiert. Als 
dies nicht mehr möglich war, wechselte der 
Standort „uff de Bach“ auf den Parkplatz am 
Schwesternhaus. Seit 2007 wird das Fest auf 
dem „Bornplacken“ gefeiert. „Das hat gut ge-
passt“, sagt Hans Leimeister, denn bis heute 
wird das Stadtteilfest dort gern gefeiert.

Der Kirdorfer Ortsvorsteher Hans Leimeister (4. v. r.) und Vertreter von Vereinen, die das 
Stadtteilfest organisieren, freuen sich auf dieses Event.  Foto: Ehmler

„Goggo“ jetzt in der Central Garage
Die aktuelle Ausstellung „GLAS Automobile 
– vom Goggomobil bis zum V8“ im Automu-
seum Central Garage, Niederstedter Weg in 
Bad Homburg, bekommt einen außergewöhn-
lichen Neuzugang, der auf den ersten Blick 
nicht so ganz in die Oldtimer-Präsentation 
passt. Es ist das Kunstwerk namens „Goggo“ 
von Stefan Rohrer. Die Plastik mit den be-
trächtlichen Maßen von 3 x 4 x 2,50 Meter 
wird mitten in der Oldtimer-Autoausstellung 
präsentiert und überragt schwungvoll die ver-
sammelten „Goggo-Oldtimer“. Als künstleri-
sche Hommage an das „Kleinst-Auto“ ist sie 
in dieser Autoschau ein besonderes Objekt, 
das von Dr. Eberhard Weiershäuser als Leih-
gabe zur Verfügung gestellt wurde. 
Der Bildhauer Stefan Rohrer verwandelt aus-
rangierte Autos und Motorroller, Fahrzeug-
modelle mit Kultstatus, in freistehende Kunst-
werke. Karosserien werden mit handwerkli-
cher Präzision und Finesse zerlegt, gedehnt, 
gestreckt und verformt. Rohrer spielt mit der 
Bedeutung des Autos als Symbol für Freiheit, 
Unabhängigkeit und Abenteuer.

„Stefan Rohrer – Drift“, eine Einzelausstel-
lung mit Werken von Stefan Rohrer, ist noch 
bis zum 8. Oktober in den Jakobshallen der 
Galerie Scheffel, Dorotheenstraße in Bad 
Homburg, zu sehen. Boden- und Wandplasti-
ken zeigen kühne Schwünge, ausdrucksstarke 
Farben und den hintergründigen Humor der 
„dreidimensionalen Comiczeichnungen“ Ste-
fan Rohrers.  Foto: Central Garage

(Fortsetzung von Seite 1)

therapeutischer Landschaftspark. Er dient der 
Ruhe und Erholung. Daher ist Radfahren im 
Kurpark mit seinen teils schmalen Wegen im 
Kurbezirk verboten.“ 
Mit dem Rad schnell einmal durch den Kur-
park zu fahren ist zwar verführerisch, aber 
nicht erlaubt. Genutzt werden die Radwege 
von Bürgern, Freizeitradlern und Schülern. 
So liegt das Kurparkareal unter anderem auf 
dem Schulweg von Schülern des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums (KFG) und der Ma-
ria-Ward-Schule (MWS). „Zur Sicherheit der 
Kurparkgäste wird das Ordnungsamt allein 
im August vier Kontrollen durchführen“, kün-
digt Marc Kolbe an. Bei den ersten beiden in 

der vergangenen Woche informierten die Be-
amten über die Regelungen und verteilten 
Flyer. Ab der 34. Kalenderwoche werden wei-
tere Kontrollen stattfinden. Diese können 
dann bei einem Regelverstoß ein Bußgeld 
nach sich ziehen. 

! Eine Übersicht aller Radwege in Bad 
Homburg und Tourentipps bietet der 
Plan „Mit dem Rad durch Bad Hom-

burg“. Er ist kostenlos bei Tourist Info + Ser-
vice im Kurhaus erhältlich oder im Internet 
unter www.bad-homburg.de zu finden. Die 
Kontrollen der Stadtpolizei stehen nicht im 
Gegensatz dazu, dass Bad Homburg fahrrad-
freundlich werden soll. „Daran arbeitet die 
Verwaltung mit Nachdruck“, betont Kolbe.

Im Kurpark ist …

Einladung zu
den Saalburg-Konzerten
Hochtaunus (how). Der Lionsclub Fried-
richsdorf-Limes lädt, wie schon seit 1978, 
auch in diesem Jahr zu seinen Saalburg-Kon-
zerten ein. Die Konzerte finden am Freitag 
und Samstag, 9. und 10. September, statt. Zu 
Gehör bringt das Landesjugendsinfonieor-
chester unter Leitung von Nicolas Pasquet 
und Erik Staiger „Ma mère l’oye“ von Mau-
rice Ravel, mit dem Trompeter Sebastian Ber-
ner das Konzert für Trompete und Orchester 
von Henri Tomasi sowie die 1. Sinfonie von 
Johannes Brahms. Der Lionsclub kümmert 
sich um das leibliche Wohl der Besucher. Kar-
ten für 30 und 40 Euro gibt es ausschließlich 
über Frankfurt Ticket, entweder über die 
Website oder in den zugehörigen Vorver-
kaufsstellen. 

Bodenbrand im 
Tannenwaldweg
Bad Homburg (hw). Am 
Sonntagnachmittag musste 
die Feuerwehr zu einem 
Brand im Wald bei Bad 
Homburg ausrücken. Gegen 
17.45 Uhr meldete eine Spa-
ziergängerin ein Feuer in ei-
nem Waldstück im Bereich 
des Tannenwaldwegs. Der 
Bodenbrand erstreckte sich 
auf eine Fläche von knapp 
50 Quadratmetern, wobei 
insbesondere trockenes Ge-
äst und Sträucher Feuer ge-
fangen hatten. Zur Brandur-
sache liegen bislang keine 
näheren Erkenntnisse vor. 
Personen, die im genannten 
Bereich Beobachtungen ge-
macht haben, werden gebe-
ten, sich unter der Telefon-
nummer 06172-1200 zu 
melden.

Einbruch in
Gartenhütte
Bad Homburg (hw). In der 
Nacht zum Montag kam es 
in Ober-Erlenbach zu einem 
versuchten Einbruch in eine 
Gartenhütte. Unbekannte 
hatten sich über Nacht auf 
ein im Beudeweg gelegenes 
Gartengrundstück begeben 
und versucht, die dortige 
Hütte aufzubrechen. Dies 
gelang jedoch nicht. Der 
verursachte Schaden wird 
nach Angaben der Polizei 
auf einige Hundert Euro be-
ziffert. Hinweise nimmt die 
Polizei unter der Telefon-
nummer 06172-1200 entge-
gen.

Rad gestohlen 
Bad Homburg (hw). Am 
vergangenen Freitag wurde 
an der Endhaltestation der U 
2 in der Gotenstraße ein 
Fahrrad gestohlen. Das Rad 
der Marke „Cube“ war zwar 
an den Fahrradständern an-
geschlossen, doch ein oder 
auch mehrere Diebe knack-
ten das Schloss und entwen-
deten das Rad. Die Polizei 
schätzt den Schaden auf 630 
Euro. Bislang liegen keine 
Täterhinweise vor. Die Poli-
zei Bad Homburg nimmt 
Hinweise unter der Telefon-
nummer 06172-1200 entge-
gen.

Lampen zerstört
Bad Homburg (hw). Ein 
unbekannter Täter hat am 
vergangenen Samstag im 
Parkhaus der Spielbank in 
der Kisseleffstraße zwei De-
ckenlampen zerstört. Wer 
Angaben zur Tat machen 
kann, wendet sich an die Po-
lizei Bad Homburg. Sie ist 
unter der Telefonnummer   
06172-1200 erreichbar.
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Der Speisesaal im Königsflügel des Schlosses.  Foto: SG/Michael Leukel

Zu Tisch bei den Landgrafen
Bad Homburg (hw). Am Wochenende des 
10. und 11. Septembers bieten die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen (SG) an ver-
schiedenen Sehenswürdigkeiten Expertenfüh-
rungen im Rahmen ihres Aktionswochenen-
des „Historisches Erbe erleben“ an:
Am Samstag, 10. September, um 14 Uhr führt 
Dr. Britta Reimann (Fachgebiet Museen der 
SG) unter dem Titel „Guten Appetit! Zu Tisch 
bei den Landgrafen und beim Kaiser im 
Schloss Bad Homburg“ durch die zwei Spei-
sesäle des Bad Homburger Schlosses und be-
richtet über die wichtige Rolle, die Mahlzei-

ten in den Familien der Landgrafen und deut-
schen Kaiser spielten. Die Führung dauert 60 
Minuten, Treffpunkt ist das Vestibül im Kö-
nigsflügel. Für die Führung ist lediglich der 
reguläre Eintritt zu entrichten.
Am Sonntag, 11. September, um 14 Uhr er-
läutert Jonas Reinhart (Fachgebiet Gärten und 
Gartendenkmalpflege der SG) „Neues zur 
Gartengeschichte der Obstquartiere im Bad 
Homburger Schlosspark“. Mit der Eröffnung 
des Obstkultur-Museums, dem „Tempel der 
Pomona“, der während der Führung auch be-
sichtigt wird, sind die historischen Obstquar-
tiere neu in den Fokus gerückt. Die Recher-
chen zu diesem Projekt und die Planung eines 
„Wissensgartens“ haben nicht nur den außer-
ordentlichen Reichtum an hier kultiviertem 
Obst zur Kaiserzeit, sondern auch neue Er-
kenntnisse zur Geschichte des wohl ältesten 
erhaltenen Bereichs des Schlossparks zutage 
gefördert. Die Führung dauert 60 Minuten, 
Treffpunkt ist am Grünen Bogen zum Herr-
schaftlichen Obstgarten. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Für beide Führungen ist eine An-
meldung erforderlich, entweder per E-Mail an 
service@schloesser.hessen.de oder unter Te-
lefon 06172-9262148.

Weiterbilden für den Beruf
Bad Homburg (hw). Berufstätige finden im 
bevorstehenden Semester viele neue Angebo-
te im Programm der Volkshochschule. Wer 
etwa seine Computerkenntnisse ausbauen, in 
Gesprächen und Verhandlungen besser punk-
ten will oder nach dem nächsten Schritt auf 
der Karriereleiter strebt, hat auf der Website 
oder im Programmheft eine große Auswahl an 
Weiterbildungsgelegenheiten. 
Die Volkshochschule entwickelt ihr Angebot 
zur beruflichen Bildung gezielt weiter und 
hat dabei besonders auch Menschen im 
Blick, die klassische VHS-Kurse nur schwer 
in ihren Alltag integrieren können. So gibt 
es Kurse mit flexibler Terminauswahl, auch 
für Einzelpersonen. Der Weg ins VHS-Ge-
bäude in der Elisabethenstraße ist für viele 
Angebote nicht notwendig: Zahlreiche On-
line-Kurse stehen zur Verfügung. Sie vermit-
teln etwa vielfältige IT-Themen, Fragen des 
Selbstmanagements, der Rhetorik oder 
Grundlagen von Social Media. Besonders 
umfangreich ist das Angebot im Programm 
„90 Minuten IT und Beruf online“. Unter 
anderem zu IT-Themen, Rhetorik oder Soci-
al Media können Interessierte Einzelcoa-
ching mit den Fachdozent:innen der VHS 
vereinbaren. Welche Kursinhalte jeweils be-
handelt werden, sprechen die Teilnehmer 
individuell mit der Dozentin oder dem Do-
zenten ab. 
Das Angebot für die Tabellenkalkulation Ex-
cel ist im kommenden Semester erweitert. 
Außer einem Einsteigerkurs gibt es einen 
Aufbaukurs für alle, die bereits Kenntnisse 
haben und noch effektiver mit Excel arbeiten 
wollen. Ein Kurs zu Microsoft Word wird 
hybrid angeboten: Teilnehmer können wahl-
weise mit ihrem Notebook in die VHS kom-
men oder von zu Hause aus via Videokonfe-
renz mitmachen. Gerade auch die Bedürfnis-
se von Selbstständigen oder Menschen, die 

ihr eigenes Business aufbauen wollen, wer-
den im VHS-Programm berücksichtigt: Neu 
im Programm sind Seminare zum Einstieg in 
die Selbstständigkeit, zum Aufbau eines Ge-
schäftsmodells oder zur Einrichtung einer 
Website. 
Wer dem alltäglichen Berufsstress effektiv 
begegnen will, kann sich vor Beginn der 
Arbeitswoche eine Stunde Zeit für sich 
nehmen. Im Onlinekurs „Fit am Arbeits-
platz“ sorgen geführte Meditationen und 
Körperübungen für einen bewussten Start 
in die Woche und helfen dabei, auch im 
Trubel des Jobs achtsam und entspannt zu 
bleiben. Aus dem hektischen Alltag einen 
Schritt zurücktreten und über die eigene 
Berufsstrategie nachdenken, dazu ist Gele-
genheit in einem Workshop zur beruflichen 
Standortbestimmung und Karriereplanung. 
Diplom-Psychologin Michaela Hatz hat 
umfangreiche Erfahrung als Personalent-
wicklerin und unterstützt dabei, sich klar 
zu werden über Wünsche und Kompeten-
zen und die nächsten beruflichen Schritte 
zu planen. 
Informationen zu allen Angeboten im Internet 
unter www.vhs-badhomburg.de oder unter Te-
lefon 06172-23006.

Vielfalt als Schlüssel für 
ein starkes Zusammenleben
Bad Homburg (fch). Die gebürtige Kurstäd-
terin Vero Bielinski zeigt im Kulturzentrum 
Englische Kirche am Ferdinandsplatz 27 Fo-
tografin aus aller Welt. Die Arbeiten gehören 
zu ihrem Langzeitprojekt „Diversity“. 2015 
hat sie begonnen, zum Thema zu recherchie-
ren, 2016 fing sie mit der Porträtserie in 
Frankfurt am Main an. Fotoshootings mit 
Aktivisten verschiedener Szenen in San 
Francisco, New York, Oakland und Berlin 
folgten. 
In diesem Projekt wie auch in „Genderqueer“ 
porträtiert sie Personen, die selbstbewusst 
mit überkommenen Rollenbildern und Gen-
der-Klischees spielen. „Es gibt eine große 
Diversität von Geschlechtern. Ein gutes Bei-
spiel dafür zeigt uns die Dating-App Tinder, 
die 37 Geschlechter- und Identitätsoptionen 
zur Auswahl hat. So vielfältig die Optionen 
sind, so sind auch meine Porträts. Alle Bilder 
zeigen die Energie vom Spiel mit weiblichen 
und männlichen Attributen, die unterschied-
lichen Ausdrucksmöglichkeiten und intensi-
ve Lebenslust“, sagt Vero Bielinski. 
In Zeiten von zunehmender Ausgrenzung und 
der Gefahr, dass die Gesellschaft immer mehr 
auseinanderdriftet, sei es umso wichtiger, Far-
be zu bekennen, allen immer wieder zu zei-
gen, dass „Vielfalt die Realität ist und der 
Schlüssel für ein ausgeglichenes, facettenrei-
ches und starkes Zusammenleben“. Die Men-

schen müssten zusammenrücken, gemeinsam 
ihre Werte weitergeben, die Welt gestalten, 
anstatt auszusteigen und sich zurückzuziehen. 
„Dazu braucht man Zusammenhalt, Unter-
stützung und Mut. Mut zum Experimentieren, 
Mut zum Anderssein, Mut zur Individualität“, 
betont die Künstlerin. 
Mit ihren Fotografien der Diversity-Reihe will 
sie die Betrachter wachrütteln, verführen, ent-
führen, inspirieren und animieren. In den Fo-
tografien ihres Projektes spielen Alter, Ge-
schlecht, Hautfarbe, sexuelle Orientierung 
keine Rolle. Jeder kann so sein, wie er will. 
Was zählt ist das Miteinander. Die Künstlerin 
berichtet, dass sie als Cis-Frau, deren Ge-
schlechtsidentität dem Geschlecht entspricht, 
das ihr bei der Geburt zugewiesen wurde, 
während des Projekts eine Menge lernte. Sie 
will mit ihren Arbeiten den Dialog fördern 
und Diskriminierung vorbeugen. Ihre Porträts 
zeigen Aktivisten aus Genderqueer-Commu-
nities, die sich für queere Rechte einsetzen. 
Zuvor hatte die ehrenamtliche Stadträtin Nina 
Hoff-Kott über die Künstlerin, ihren Werde-
gang und Ausstellungen informiert. Nach dem 
Abitur an der Humboldtschule studierte die 

heute 34-Jährige Vero Bielinski von 2008 bis 
2013 Kommunikationsdesign mit Schwer-
punkt Fotografie an der Hochschule Darm-
stadt. Zu ihren Lehrern gehörten unter ande-
rem Professor Michael Kerstgens und Hono-
rarprofessorin Barbara Klemm. Ein Auslands-
semester führte sie 2011 an die Jan Matejko 
Academy Of Fine Art nach Krakau. Dort stu-
dierte sie am Fachbereich Malerei und Grafik-
design. In den USA war sie 2012 Assistentin 
von Fotokünstler Ken Schles in New York 
City. Durch ihn lernte sie die Elite der Foto-
grafen kennen wie den international bekann-
ten Robert Frank. 
In New York legte sie den Grundstein für ih-
ren Erfolg. Ihr erstes Fotobuch, „Brook lyn 
Hipsters“ erscheint 2015. Es ist eine Hom-
mage an die berühmteste Hipster-Straße in 
New York“, informierte Nina Hoff-Kott. „Seit 
zehn Jahren stellt Vero Bielinski ihre Arbeiten 
immer wieder im Gotischen Haus und im 
Gustavsgarten aus. Inzwischen hat sie ihre 
Fotografien in bis zu 40 Ausstellungen ge-
zeigt.“ Heute lebt und arbeitet Vero Bielinski 
in Frankfurt am Main. 

! Zu sehen ist die Ausstellung „Diversity“ 
noch bis Sonntag, 28. August, donners-
tags und freitags von 16 bis 19 Uhr sowie 

samstags und sonntags von 14 bis 18 Uhr in 
der Englischen Kirche, Ferdinandstraße 16. 
Der Eintritt ist frei.

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 360,3
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche gesunken. 
Sie lag am Dienstagabend im Hochtaunuskreis 
bei 360,3 Corona-Infizierten pro 100 000 Ein-
wohner. Von den derzeit 401 aktiven Fällen 
wurden 19 Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken behandelt, davon zwei auf der Intensivsta-
tion. Zugleich schreitet die Immunisierung 

weiter voran. 208 048 Menschen waren bis 
Donnerstag ein- und zweimal geimpft. 
87 6263 Bürger haben ihre dritte Impfdosis 
erhalten. 8621 Menschen bekamen inzwischen 
bereits die vierte, 41 die fünfte Impfung. Bei 
den Haus- und Fachärzten wurden bis jetzt be-
reits 139 616 Erst- und Zweitimpfungen, 
71 681 Drittimpfungen und 5585 Viertimpfun-
gen durchgeführt. 
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„Die Bilder zeigen die Energie vom Spiel mit 
weiblichen und männlichen Attributen, die 
unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkeiten 
und intensive Lebenslust.“ Foto: jas

Die auf den unbetitelten Fotografien von Vero 
Bielinski abgebildeten Charaktere zeigen, 
dass die Welt bunt,  vielfältig und vielschichtig 
ist.  Foto: fch

Fotografin Vero Bielinski zeigt ihre Ausstel-
lung „Diversity“ noch bis 28. August in der 
Englischen Kirche.  Foto: fch
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„Es geht wieder los“: Die Laternen werden leuchten
Bad Homburg (fch). Der Countdown für das 
Laternenfest 2022 läuft. Vom 2. bis zum 5. 
September findet das viertägige Traditions-
fest, das Jahrmarkt und Volksfest zugleich ist, 
nach zwei Jahren Pandemiepause wieder statt. 
Passend dazu lautet das Motto „Es geht wie-
der los“. 
Das Bad Homburger Laternenfest ist das 
größte und traditionsreichste Volksfest im 
Taunus. Gefeiert wird es mit einigen Unter-
brechungen seit 1935. Oberbürgermeister Ale-
xander Hetjes hatte im vorigen Jahr betont, 
dass „das Laternenfest für Bad Homburg eine 
Herzensangelegenheit ist“. Gerhard Scheuer, 
Vorsitzender des Verein zur Gestaltung und 
Förderung des Bad Homburger Laternenfes-
tes, informiert vorab über einige Neuerungen 
im Programm. Dazu gehört die Inthronisation 
der designierten Laternenkönigin Lisa I. Die 
Inthronisation wurde in den vergangenen Jah-
ren auf dem Kurhausvorplatz gefeiert. In die-
sem Jahr findet die Krönung wie bereits früher 
schon einige Male am Samstag, 27. August, 
um 11 Uhr in der Wandelhalle (Musikpavillon 
Orangerie) im Kurpark statt. 
Lisa I. wird den Weg von der Spielbank zur 
Wandelhalle auf der Brunnenallee hoch zu 
Ross zurücklegen. Ihre Vorgängerin Louisa I., 
Regentin seit 2019, kommt zur Amtsübergabe 
im Auto gefahren. In der Wandelhalle wird 
Louisa I. die Insignien der Regentschaft an 
ihre Nachfolgerin Lisa I. überreichen. Abends 
wird die neue Laternenkönigin bei einem Fest 
im Steigenberger Hotel von geladenen 110 
Gästen noch einmal begrüßt. Die erste Later-
nenkönigin Eleonore I. wurde 1952 gekürt 
und gekrönt. 

Eine weitere Neuerung betrifft das bei den Be-
suchern beliebte Höhenfeuerwerk am Ab-
schlussabend des Laternenfests im Jubiläums-
park. Es fiel bereits mehrmals aus unterschied-
lichen Gründen aus. Dazu gehörte die große 
Trockenheit 2018 und dann die Pandemie, bei 
der aufgrund der Ansteckungsgefahr die Ver-
sammlung vieler Besucher vermieden werden 
sollte. Jetzt haben das begrenzte Budget bei 
steigenden Kosten des Feuerwerks und die Be-
lastung der Umwelt beim Abbrennen der Feuer-
werkskörper dazu geführt, dass es keine Geneh-
migung gab. Der Abschlussabend wurde neu 

gestaltet. Gefeiert wird er am Montagabend, 5. 
September, ab 20.15 Uhr im Kurhausgarten. 
Dort wird der von der Augusta-Allee über die 
Kaiser-Friedrich-Promenade und den Schwe-
denpfad zum Kurhausgarten ziehende Kinder-
festzug mit vielen Teilnehmern und ihren be-
leuchteten Laternen einziehen. 

Festzüge sind das Herzstück

Dann wird nach einem kleinen Unterhaltungs-
programm auf der Bühne Lisa I. das Laternen-
fest mit einer Ansprache beenden. Danach wird 
der Kurpark festlich illuminiert. Bäume und 
Brunnen werden romantisch beleuchtet. 
Außer diesen Neuerungen ist es den Veranstal-
tern, dem Laternenfestverein und der Kur und 
Kongress GmbH, wichtig, auch Traditionen zu 
pflegen. So verwandelt sich die illuminierte 
Innenstadt erneut in einen großen Festplatz. 
Auf der Louisenstraße über die Ritter-von-
Marx-Brücke bis hin zum Festplatz am Heu-
chelbach reihen sich 220 Stände und Geschäf-
te mit unterschiedlichen Angeboten, Imbiss- 
und Getränkestände und Karussells aneinan-
der. Ergänzt werden sie durch Wein- und Bier-
gärten in Hinterhöfen und in der Altstadt. Auf 
den Bühnen am Kurhaus, Waisenhausplatz, 
Marktplatz und in der Altstadt wird ein ab-
wechslungsreiches Musikprogramm geboten. 
Hier treten Rock- und Popbands auf und sor-
gen für Partystimmung. Auf dem Festplatz am 
Heuchelbach werden Schausteller wieder ihre 

modernen, rasanten High-Tech-Fahrgeschäfte, 
Familienfahrgeschäfte, Belustigungsgeschäfte 
sowie verschiedene Kinderkarussells aufbau-
en. Zu den Attraktionen gehören in diesem 
Jahr Autoscooter, HipHop Fly, Night Style, 
Riesenrad, Berg-und-Tal-Bahn, Break Dancer, 
Achterbahn, Kettenflieger und Freifallturm. 
Gerhard Scheuer freut sich besonders darüber, 
dass die beiden Festzüge mit Motivwagen und 
Musikgruppen am Samstag und Sonntag wie-
der stattfinden. „Sie sind das Herzstück des 
Laternenfests. Trotz zweier Jahre Pause sind 
viele Wagenbauer wieder mit ihren bunt ge-
schmückten Motivwagen dabei. 20 Motivwa-
gen sind eine tolle Beteiligung.“ Den Wagen 
der Laternenkönigin bauen erneut Brand-
schützer aus den Reihen der Freiwilligen Feu-
erwehr Dornholzhausen. Am Samstag zieht 
der Festzug von Kirdorf aus zur Kaiser-Fried-
rich-Promenade, und am Sonntag kommt er 
aus Ober-Eschbach. Ebenfalls zum Programm 
gehören das Kinderfest an der Russischen 
Kirche, das große Windhund-Festival mit 
Schönheitsschau am Samstag und das Wind-
hundrennen am Sonntag im Jubiläumspark. 
Organisiert wird das Traditionsfest von den 30 
Vereinsmitgliedern im Organisationsaus-
schuss des 120 Mitglieder großen Vereins zur 
Gestaltung und Förderung des Bad Hombur-
ger Laternenfestes. Die Kur und Kongress 
GmbH vergibt die Standplätze für die Fahrge-
schäfte und Stände.

Gerhard Scheuer, Vorsitzender des Vereins zur 
Gestaltung und Förderung des Bad Hombur-
ger Laternenfests, freut sich auf viele Besu-
cher beim Traditionsfest.  Foto: fch

Erster Auftritt der Laternenkönigin
Bad Homburg (hw). Nach zwei Jahren Pause 
findet dieses Jahr von Freitag, 2., bis Sonntag, 
5. September wieder das Laternenfest statt. 
Die Inthronisation ist bereits am Samstag, 27. 
August.
Der erste offizielle Auftritt der jeweiligen La-
ternenkönigin vor Publikum ist seit Jahrzehn-
ten traditionell beim Gemeinschaftskreis Un-
ser Homburg. Dort tanzt sie mit dem Vorsit-
zenden – auch das ist Tradition – einen Wal-
zer – der wohl begehrteste Tanz von Bad 
Homburg. Das geschieht im Rahmen eines 

Homburger Nachmittags am kommenden 
Sonntag, 21. August,  um 15.30 Uhr im Café 
des Maritim-Hotels. Die Veranstaltung ist 
nicht nur für Mitglieder des Vereins gedacht, 
jeder ist willkommen. Es gibt Kaffee und Ku-
chen für fünf Euro. An diesem Nachmittag 
gibt Lisa I. ihre ersten Autogramme, ein 
Grund mehr, um zu kommen.
Der Vereinsvorsitzende Peter Braun freut sich 
darauf, der Laternenkönigin einen schönen 
Empfang zu bescheren, aber noch mehr freut 
er sich auf den Tanz mit Lisa I.

In der Apotheke ist schon Laternenfest

Das 2,20 Meter lange und 70 Zentimeter hohe Bad Homburger Laternenfestmodell des Bad 
Homburger Künstlers Manfred Gerasch (rechts) ist für einige Wochen in der Kirdorfer Apo-
theke, Kirdorfer Straße 7, zu bewundern. Die Geschäftsführerin Karin Weinmann (links) und 
ihr Team freuen sich, dass sie das Modell ausstellen dürfen, das ihnen der Künstler als Einstim-
mung auf das Laternenfest und für die Zeit um das Fest herum überlässt.  Foto: Weinmann

Drei Jahre ist es her, seit beim Laternenfest 2019 die Besucher einen „Wellenflug“ über den 
Kurhausplatz genießen konnten.  Foto: fch
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Einblick in das Segelfliegen

„Segelfliegen in Theorie und Praxis“ heißt ein Kursangebot der Volkshochschule Bad-Hom-
burg. An fünf Donnerstagen, vom 25. August bis zum 22. September, jeweils von 19 bis 20.30 
Uhr werden Piloten des Luftsportclubs Bad Homburg (LSC) Interessierten einen Einblick in 
ihren Sport geben. Segelflugzeuge fliegen ohne Motor, fast geräuschlos und nur mit der Kraft 
der Sonne. Von warmer, aufsteigender Luft bis unter die Wolken hochgetragen gleiten sie an-
schließend weite Strecken über Land – ein schönes, anspruchsvolles und vor allem naturnahes 
Erlebnis. In dem Kurs lernen die Teilnehmer die Grundlagen von Aerodynamik und Flugwet-
terkunde (Meteorologie) kennen. Sie erfahren, wie die Segelflugzeuge konstruiert sind, wie 
Flugzeuginstrumente und Steuerung funktionieren, aber auch wie ein Segelflieger über der 
Landschaft navigiert. Ebenso kommen Luftrecht und medizinische Grundlagen zur Sprache. 
Höhepunkt werden die zwei Starts im Doppelsitzer mit einem Fluglehrer auf dem Flugplatz 
bei Obernhain/Wehrheim sein. Diese wetterabhängigen Flugtermine werden im Frühjahr 2023 
jeweils individuell zwischen Teilnehmer und Luftsportclub vereinbart und sind in der Gebühr 
von 103 Euro enthalten. Die Kursleitung übernimmt Dr. Horst-Walter Schwager, Kursort ist 
der Luftsportclub Flugplatz, Westerfelder Straße in 61273 Wehrheim-Obernhain. Anmeldung 
bei der Volkshochschule im Internet unter www.vhs-badhomburg.de/programm/. Foto: LSC

„Hellas“ feiert Sommerfest

Nach einer zweijährigen pandemiebedingten Zwangspause hat „Hellas“, der Griechisch-Deut-
sche Kulturverein Bad Homburg, im Vereinshaus Dornholzhausen die erste große Veranstal-
tung organisiert. Gefeiert wurde das Sommerfest zum 20-jährigen Bestehen des Vereins mit 
griechischer Musik, Grillspezialitäten und reichhaltiger Verpflegung. Wie in der Vergangenheit 
haben die traditionellen Tänze nicht gefehlt, der jahrelang begleitende Tanzlehrer sowie eine 
Band mit Live-Musik sorgten für fröhliche und heitere Stimmung.  Foto: Hellas

Brennender Seitenstreifen auf der A 5

Am frühen Montagmorgen ist gegen 5.15 Uhr der Seitenstreifen der A5 in Fahrtrichtung Süd 
etwa 1,5 km vor dem Bad Homburger Kreuz in Brand geraten. Durch die äußerst trockene 
Witterung breitete sich das Feuer auf eine Länge von 100 Metern mit hohen Flammen rasant 
aus. Die Feuerwehr Köppern löschte das Flammenmeer mit rund 5000 Litern Wasser und 
konnte mit Hilfe von drei Fahrzeugen mit 18 Einsatzkräften eine weitere Ausbreitung verhin-
dern. Hinter der begrenzenden Lärmschutzwand zur Autobahn löschten die Kollegen der Weh-
ren aus Bad Homburg Mitte und Ober Erlenbach. Zehn Minuten nach Beginn des Löschangriffs 
konnte „Feuer aus“ gemeldet werden. Nach rund 45 Minuten war der Einsatz beendet. Zu 
Verkehrsbehinderungen auf der A 5 kam es nicht.  Foto: Feuerwehr Friedrichsdorf

Auf Knopfdruck gibt es Trinkwasser
Bad Homburg (hw). Die Stadt ruft derzeit 
zum Wassersparen auf. Wie passt es da zu-
sammen, dass jetzt im Jubiläumspark an den 
Toilettenanlagen an der Landgrafenstraße ein 
Trinkwasserbrunnen aufgestellt wurde? An 
heißen Tagen ist es wichtig, viel und regelmä-
ßig zu trinken. Und gerade im Jubiläumspark 
seien viele Patienten der umliegenden Klini-
ken sowie zahlreiche Familien mit Kindern 
oder auch Sportler unterwegs. Bürgermeister 
Dr. Oliver Jedynak sagt dazu: „Mit unserem 
Trinkbrunnen machen wir das wichtigste Le-
bensmittel allen Bürgern öffentlich zugäng-
lich.“ Mit der Installation des Trinkwasser-
brunnens im Jubiläumspark wurde ein 
Wunsch der Stadtverordnetenversammlung 
umgesetzt.
Der Brunnen der Firma Kalkmann ist an das 
Bad Homburger Trinkwassernetz angeschlos-
sen. Das Wasser sprudelt auf Knopfdruck. Es 
reicht aus, den Auslöser einmal zu betätigen 
– dann erhält man etwa 0,3 Liter Trinkwasser.
Damit aus dem Brunnen konstant frisches 
Wasser kommt, werden die Leitungen alle 60 
Minuten automatisch durchgespült. Bei etwa 
200 Betriebstagen fällt so ein Wasserver-
brauch von circa drei Kubikmetern im Jahr 
an. Insgesamt rechnet man bei den Stadtwer-
ken mit einem jährlichen Trinkwasserver-
brauch von rund 30 Kubikmetern.
Der Brunnen als solcher hat 5650 Euro gekos-
tet, für die Tief- und den Rohrleitungsbau fie-
len 5000 Euro an. Eine monatliche hygieni-

sche Beprobung durch ein akkreditiertes La-
bor garantiert die Qualität des Trinkwassers. 
Bei Bedarf reinigen die Mitarbeiter der Stadt 
die Edelstahlsäule. Vor der Inbetriebnahme 
wurden alle Leitungen und der Brunnen selbst 
gespült und desinfiziert. In der kalten Zeit al-
lerdings nehmen die Stadtwerke den Trink-
brunnen außer Betrieb.

Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak (r.) gönnt 
sich unter den wachen Augen von Florian 
Wilhelm einen Schluck am neuen Trinkwas-
serbrunnen im Jubiläumspark.  Foto: Stadt

Einweihungswanderung 
Hochtaunus (how). Anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens des Hochtaunuskreises sowie des 
60-jährigen Jubiläums des Naturparks Taunus 
weihen beide Institutionen am Sonntag, 21. Au-
gust, einen gemeinsamen neuen Rundwander-
weg im Weiltal ein.
Auf der Wanderstrecke des Jubiläumswegs 
können Wanderer die wunderschöne Natur des 
Taunus genießen und gleichzeitig an kulturhis-
torischen Denkmälern die Geschichte der Regi-
on hautnah erleben. Zur Einweihung sind die 
Wegweiser mit dem Jubiläumslogo bereits auf-
gestellt. Ergänzt werden sie im Herbst mit wei-
teren Hinweistafeln. Startpunkt des Wander-
wegs ist die Kirchenruine Landstein. Die ein-
drucksvolle Ruine bietet mit ihrem mächtigen 
Westwerk den idealen Startpunkt für den Jubi-
läumswanderweg. Das Bauwerk kann auf eine 
rund 700-jährige Geschichte zurückblicken.
Von der Landsteiner Ruine aus führt der Weg 
weiter entlang der Weil und folgt deren Lauf ein 
Stück durchs idyllische Weiltal in Richtung 
Neuweilnau. Schon von weitem sichtbar, thront 
das Schloss Neuweilnau am höchsten Punkt des 
Ortes. Hinauf zum Schloss geht es durch Gäss-
chen mit liebevoll bepflanzten Bruchsteinmau-
ern und vorbei an charmanten Fachwerkhäus-
chen. Oben am Schloss angekommen, erwartet 
den Wanderer ein wunderschöner Blick fluss-
aufwärts ins Weiltal.
Weiter geht es durch offene Landschaft, am 
Waldrand und der Weil entlang an der Erbis-
mühle vorbei in Richtung Altweilnau. Dort an-
gekommen, können Wanderer den malerischen 
alten Ortskern mit seinen Fachwerkhäusern 
bestaunen. Besonders sehenswert sind der zur 
ehemaligen Stadtbefestigung gehörende Tor-
turm und die Ruine der 1208 erstmals urkund-
lich erwähnten Altweilnauer Burg mit ihrem 

heute noch gut erhaltenen Bergfried. Von Alt-
weilnau aus führt der Weg weiter am Bayrhof-
fer Brunnen vorbei, der eine gute Gelegenheit 
bietet, sich unterwegs zu erfrischen.
Frisch gestärkt geht es weiter in Richtung Hun-
dertstufenweg durch abwechslungsreichen 
Mischwald. Diese Etappe ist etwas steiler und 
anspruchsvoller, begeistert den Wanderer je-
doch mit natürlichen Pfaden. Oben am Aus-
sichtspunkt, dem sogenannten Albrechtsblick, 
angekommen, werden die Wanderer dafür mit 
einer phänomenalen Aussicht über das Weiltal 
belohnt. Eine Bank lädt dazu ein, Rast zu ma-
chen. Außerdem erwartet den Wanderer dort 
oben noch eine ganz besondere Überraschung. 
Das letzte Stück der Wanderung führt weiter 
durch den Wald bergab. Am Fuße des Bergs an-
gekommen, muss der Wanderer zunächst die 
Bundesstraße queren und gelangt dann, vorbei 
an der Landsteiner Mühle, zurück zum Aus-
gangspunkt der Wanderung, der Kirchenruine 
Landstein.
Der Jubiläumsweg wird am Sonntag, 21. Au-
gust, offiziell eingeweiht. Landrat Ulrich Krebs 
begrüßt die Wanderer um 10 Uhr an der Kir-
chenruine Landstein. Die Naturparkführer bie-
ten drei Touren von leicht bis schwer an. Zudem 
wird eine Skulptur des Oberurseler Künstlers 
Hendoc übergeben, die die Sagenwelt des Tau-
nus aufgreift. Ab 12.30 Uhr wird an der Ruine 
Landstein ein Mittagsimbiss für die Wanderer 
angeboten. Die katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Homburg/Friedrichsdorf lädt für 
14 Uhr in die ehemalige Wallfahrtskirche „Un-
serer lieben Frau zum Landstein“ zu einem fest-
lichen Gottesdienst anlässlich des Hochfests 
„Maria Himmelfahrt“ ein. Anmeldung im Inter-
net unter www.naturpark-taunus.de oder per 
Mail an info@naturpark-taunus.de.

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Seedammweg, Auf der Steinkaut, Kinzigstraße, Am Pilgerrain

Forsthausstr., In den Lindengärten, Lindenstr., Am Seeberg

Alte Weinstr., In den Hessengärten, Pfarrbornweg

Kleine Brückenstr., Nieder-Erlenbacher-Weg, Beudeweg

Homburger Str., Münzenberger Str., Holzweg

Stauffenbergring, Kälberstücksweg, Dietrich-Bonhoeffer-Str.
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Diese Woche in Ihrer Markthalle Eschborn
Unsere Angebote 18.-20. August 2022

Eschborn

5 GLOBUS Hausmacher 
Bratwürste
und 5 GLOBUS 
Grillbratwürste*

600
je Paket

Verschiedene 
Sorten,
1 l = 1.23

049
je 500 ml

oder 
Je 6 x 1 l-MW-Flasche,
1 l = 1.00 + Pfand 2.40

599
je Kiste

Verschiedene Sorten, je 20 x 0,5 l-/
24 x 0,33 l-MW-Flasche, 1 l: 1.10/1.39
+ Pfand 3.10/3.42

Getränkemarkt
Erhältlich in der
Fachmetzgerei

oder
Verschiedene Sorten,
1 kg: 7.52–9.40

188
je 200-250 g

Verschiedene Sorten,
tiefgefroren, 1 l = 3.32

299
je 900 ml

Verschiedene 
Sorten,
1 kg = 10.98

549
je 500 g

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Markthalle Eschborn
Ginnheimer Straße 18
65760 Eschborn

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)

Unsere Öffnungszeiten: 

Markthalle:
Montag–Samstag: 08.00–22.00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen.

Tankstelle:
24 Stunden, 7 Tage geöffnet. 
Nur Kartenzahlung möglich.

Telefon:
Kundeninformation: 06196 7614-0

Internet:
Besuchen Sie uns online. 
Da haben wir rund um die Uhr geöffnet.
globus.de/eschborn

Email: info-sbwesb@globus.de globus.de

Kleine Preise
großes

*mit Phosphat

1099
je Kiste

Getränkemarkt

         ?  
    

Gleich
probieren

Batnight im Freilichtmuseum
Hochtaunus (how). Wer bei Fledermäusen an 
Vampire, Superhelden oder an eine beliebte 
Operette denkt, beweist vor allem eins: Fle-
dermäuse sind ein Faszinosum für Menschen.
Zur Batnight am Samstag, 20. August, im 
Freilichtmuseum Hessenpark steht diese Tier-
art im Zentrum des Geschehens. Unter fach-
kundiger Anleitung von Petra Gatz, Referen-
tin für Fledermausschutz des Natutschutz-
bunds (Nabu) Hessen, geht es ab 20 Uhr auf 
eine abendliche Tour durch das Museumsge-
lände.
Zur Einstimmung gibt es eine kurze Einfüh-
rung in die Biologie und Lebensweise der 
nachtaktiven Tiere. Es wird dabei zwischen 
gebäudebewohnenden und waldbewohnenden 
Arten unterschieden. Das Gelände des Hes-
senparks stellt somit ein Eldorado für Fleder-
mäuse dar. Denn es verfügt sowohl über alten 
Baumbestand als auch über Häuser, die durch 
ihre historische Bauweise zum idealen Le-
bensraum werden. Darüber hinaus bieten 
Wiesen, ökologisch bewirtschaftete Ackerflä-
chen und die angelegten Teiche ein reichhalti-

ges Insektenvorkommen als Nahrungsgrund-
lage der Tiere. Über den Sommer fängt ein 
Tier bis zu einem Kilogramm Insekten. Doch 
nicht überall sind die Lebensbedingungen so 
ideal wie im Freilichtmuseum: Der verbreitete 
Einsatz von Insektiziden und der durch mo-
dernes Bauwesen bedingte Quartiermangel 
führen zu einer starken Gefährdung der 25 
einheimischen Fledermausarten.
Im Anschluss beginnt der eigentliche Rund-
gang in Richtung Wasserflächen. Mit Hilfe 
eines Ultraschalldetektors werden die Rufe 
der Tiere für alle Teilnehmer hörbar gemacht. 
Das geübte Ohr kann dabei verschiedene Ar-
ten erkennen. In der Vergangenheit konnten 
bereits der Zwergfledermaus, der Wasserfle-
dermaus und dem großen Abendsegler beim 
Überflug gelauscht werden.
Bei Regen muss der Rundgang entfallen, da 
die Tiere dann nicht ausfliegen.
Treffpunkt zur Batnight im Hessenpark ist um 
20 Uhr am Eingangsgebäude des Freilichtmu-
seums. Der Eintritt kostet für Erwachsene 15 
Euro, für Kinder acht Euro. 

Mit etwas Glück ist in der Batnight des Freilichtmuseums Hessenpark am Samstag das braune 
Langohr zu hören oder zu sehen.  Foto: Marko König

Kita-Kinder lernen den Wald kennen
Bad Homburg (hw). Es ist ein Freitag, aus-
gerechnet ein 13., als sich 16 Kinder der Kita 
Gartenfeld mit ihren Begleitpersonen bei 
herrlichem Sonnenschein über die Tannen-
waldallee auf den Weg ins Gotische Haus ma-
chen. Dabei merken die Kinder schnell, wel-
chen Unterschied es macht, in der prallen 
Sonne oder im schattigen Wald zu stehen. 
Im Wald dort werden die Ausflügler von Mar-
garita Nekarda und Manfred Tapfer in Emp-
fang genommen. Die beiden sind geschulte, 
ehrenamtlich tätige Jäger von der Initiative 
des Deutschen Jägerverbands (DJV) für die 
außerschulische Natur- und Weiterbildung. 
Die beiden Fachleute haben den Kindern 
schon etwas vorbereitet: Auf dem Waldboden 
liegt eine Kostprobe von Bärlauch, der frisch 
im Wald gewachsen ist. Das grüne Kraut wird 
von den Kindern und Erzieherinnen zunächst 
mit gemischten Gefühlen probiert – aber 
schließlich schmeckt es. Anschließend wird 
auf einem Baumstamm eine Frühstückspause 
eingelegt. Hier erklären die beiden Jäger, wo-
rum es an diesem Tag geht: „Wir wollen, dass 
die Kinder die Tiere, die man gewöhnlich 
nicht sieht, deren Spuren man höchstens fin-
det oder deren Geräusche man hört, erleben 
und anfassen können.“ Und so entdecken die 

Kinder gemeinsam mit den Jägern die Natur 
neu und erleben viele Abenteuer. Sie haben im 
Wald einen Fuchs gesehen und im Teich die 
Kaulquappen entdeckt.
Die Initiative der Jäger legt zudem großen 
Wert darauf, das Prinzip der nachhaltigen 
Nutzung zu vermitteln. Dabei soll die Natur 
mit allen Sinnen erlebt werden: sehen, schme-
cken, riechen, hören und fühlen. Die Jäger 
haben eine spezielle Schulung erhalten, um 
Kindern dies nahezubringen. Die Kinder be-
kommen auch die Möglichkeit, verschiedene 
Materialien kennenzulernen, die sich im Jä-
ger-Mobil befinden, etwa präparierte Tiere, 
Geweihe und ähnliches. 
Ein weiterer Höhepunkt, der den Kindern viel 
Spaß bereitet, ist das „Waldmemory“. Dafür 
wird eine Plane auf dem Waldboden ausge-
breitet, bestückt mit Baumscheiben, Blättern, 
Tannen- und Kiefernzapfen, Kastanienbaum-
blüten, Buchen-, Ahorn- und Eichenblättern, 
Baumrinde sowie Nadelgehölz. Jetzt darf je-
des Kind etwas anfassen und erhält von Mar-
garita Nekarda und Manfred Tapfer eine aus-
führliche Erklärung zu dem, was es da in der 
Hand hält. Anschließend suchen die Kinder 
im Wald nach all den Gegenständen, die sie 
beim „Waldmemory“ kennengelernt haben.

Im Wald machen die Kinder Frühstück auf einem Baumstamm.  Foto: Stadt Bad Homburg
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Waldbrand im Taunus: 
Landrat dankt Einsatzkräften
Hochtaunus (how). Das Ausmaß des Wald-
brands, der am vergangenen Donnerstag ober-
halb von Falkenstein im Taunus wütete, war 
immens. Die große Trockenheit und das in 
dem Naturschutzgebiet in großen Mengen 
vorhandene Totholz begünstigten die rasche 
Ausbreitung der Flammen, die sechs Hektar 
Wald niederbrannten. „Man mag sich kaum 
vorstellen, was noch alles hätte passieren kön-
nen, wenn Feuerwehr, Rettungsdienste, Poli-
zei und Hessen Forst nicht so schnell und um-
sichtig gehandelt hätten“, sagt Landrat Ulrich 
Krebs, der mit Kreisbrandinspektor Carsten 
Lauer selbst am Ort war, um sich über das 
Ausmaß aus erster Hand zu informieren. „Ich 
möchte mich daher bei allen ganz, ganz herz-
lich bedanken, die dazu beigetragen haben, 
das Feuer zunächst unter Kontrolle zu bringen 
und dann einzudämmen.“ 
Besonders beeindruckt zeigte sich der Landrat 
von dem Zusammenspiel der Wehren. Insge-
samt waren mehr als 250 Feuerwehrleute mit 
über 60 Fahrzeugen aus verschiedenen Städ-
ten des Hochtaunuskreises und aus den Nach-
barkreisen im Einsatz, die alle unter schwie-
rigsten Bedingungen reibungslos Hand in 
Hand arbeiteten. 
Dabei mussten unter anderem kilometerlange 
Wasserleitungen gelegt, der Lösch-Hub-
schrauber der Polizei Koblenz koordiniert und 
auf drehende Winde geachtet werden. Als be-
sonders gefährlich erwies sich die Tatsache, 
dass es sich um einen Wipfelbrand handelte. 
Dabei kann das Feuer von Baumkrone zu 
Baumkrone überspringen und so den Rück-
zugsweg der Einsatzkräfte abschneiden. Für 
die Kameraden stellte zudem die große Hitze 
eine enorme körperliche Herausforderung dar. 
Die Leistung der Feuerwehren sei umso be-
merkenswerter, da ein Großteil der Einsatz-
kräfte dies ehrenamtlich mache, betonte 
Landrat Krebs. Dafür könne man ihnen gar 

nicht genügend Respekt zollen. Zumal viele 
Wehren ob der Vielzahl der gegenwärtigen 
Einsätze und der aufgrund der Urlaubszeit 
ausgedünnten Einsatzstärke enorm belastet 
seien.
Auch Hessen Forst beteiligte sich als Teil der 
Einsatzleitung an den Löscharbeiten. Es wur-
de beispielsweise mit Rückemaschinen der 
Zugang der Wehren zu den Brandstellen er-
möglicht. Zudem fällten Waldarbeiter von 
Hessen Forst Bäume, damit Feuerwehrleute 
die brennenden Baumkronen ablöschen konn-
ten. „Hier hat sich gezeigt, wie gut Institutio-
nen im Hochtaunuskreis zusammenarbeiten“, 
lobt der Landrat. Die Polizei trug ihrerseits 
zur Bekämpfung des Feuers bei, indem sie si-
cherstellte, dass die Einsatzfahrzeuge auf der 
B8 möglichst nah an die Einsatzstellen heran-
fahren konnten.
Ein besonderer Dank des Landrats geht auch 
an das Deutsche Rote Kreuz, das nicht nur in 
Bereitschaft stand, um verletzten Feuerwehr-
leuten zu helfen, sondern auch für ausrei-
chend Verpflegung der Einsatzkräfte sorgte. 
Gerade der Nachschub an Getränken war bei 
den heißen Temperaturen dringend notwen-
dig. Schließlich waren viele Feuerwehrleute 
stundenlang im Einsatz. 
Jeder trug sein Möglichstes dazu bei, der 
Flammen Herr zu werden. So auch der Angel-
sportverein Königstein, der dem Löschhub-
schrauber erlaubte, seinen Löschwasserbedarf 
quasi nebenan aus der Teichanlage an der 
Billtalhöhe zu decken, so dass er mit hoher 
Frequenz das Wasser über dem Brandgebiet 
ausschütten konnte. „Wir können stolz darauf 
sein, wie hier alle Kräfte Hand in Hand gear-
beitet haben. Das ist in solchen schwierigen 
Zeiten, in denen wir gerade leben, keineswegs 
selbstverständlich. Es sollte uns aber Mut ma-
chen, dass wir vieles meistern können, wenn 
wir geschlossen zusammenstehen“, so Krebs.

Thermen als Wärmezentren?
Bad Homburg (hw). Die Bundesregierung 
hat den Notfallplan Gas in Gang gesetzt und 
die Stufe 2 ausgerufen. Verschlechtert sich die 
Gasversorgung vor dem Hintergrund des Uk-
raine-Konflikts weiter, stehen die Thermen 
der Heilbäder und Kurorte in Hessen erneut 
vor der Schließung. Alternativ schlägt der 
Hessische Heilbäderverband eine Öffnung als 
Wärmezentren vor.
„Wir wollen die Thermen der Heilbäder und 
Kurorte in Hessen in diesem Herbst und Win-
ter bewusst öffnen und als Wärmezentren ein-
richten“, erklärt der Vorsitzende des Hessi-
schen Heilbäderverbands, Bürgermeister Mi-
chael Köhler. „Damit schaffen wir ein Ge-
sundheitsangebot und bieten den Bürgern eine 
Möglichkeit, sich aufzuwärmen. Denn treffen 
die schlimmsten Befürchtungen ein, werden 
die privaten Haushalte deutlich an Energie 
einsparen und die Raum- und Wassertempera-
turen drosseln müssen.“ 
„Die Thermen und Bäder werden so zu Be-
gegnungsräumen mit einer Vielzahl vor Vor-
teilen“, erläutert die Geschäftsführerin des 
Hessischen Heilbäderverbands, Almut Boller: 
Patienten mit Rheuma oder Bewegungsein-
schränkungen können ihre rehabilitativen 
Maßnahmen fortsetzen; ältere Mitbürger er-
halten ihre Bewegungsfähigkeit; Ausgleich 
für „Frustrationen“, die durch die Energie-

einsparmaßnahmen entstehen. Die Idee sei 
durchaus gewagt, dessen sind sich Vorsitzen-
der Michael Köhler und Geschäftsführerin 
Almut Boller bewusst. Dennoch: Herausfor-
dernde Zeiten brauchen auch ungewöhnliche 
Lösungsansätze. Schließen die Thermen, 
müssen sie weiterhin mit Gas versorgt wer-
den, um irreparable Schäden an der techni-
schen Infrastruktur zu vermeiden. Warum 
dann nicht die wenigen Ressourcen nutzen, 
um sie verstärkt der Allgemeinheit zur Verfü-
gung zu stellen?
Mit diesem Vorschlag blicken die Heilbäder 
und Kurorte in Hessen auch auf ihre kommu-
nalen Haushalte. Die Coronapandemie hat in 
den Gesundheitsstandorten tiefe Einschnitte 
hinterlassen. Während Gäste und Bürger län-
gere Zeit zu Hause bleiben mussten, liefen die 
Kosten für die Bereitstellung der kurspezifi-
schen Infrastruktur weiter. Heilquellen, Ther-
men, Bäder, Gradierwerke, Kurparke und 
Tourist-Informationen wollen bezahlt werden. 
„Die Öffnung der Thermen als Wärmezentren 
würde helfen, nicht noch ein weiteres Loch in 
die städtischen Finanzen zu reißen“, heißt es. 
„Zwar scheinen der Herbst und der Winter 
weit zu sein. Wenn aber die Idee der Wärme-
zentren eine Chance auf Umsetzung haben 
soll, müssen wir sie jetzt diskutieren“, sagt 
Köhler. 

Die Rose in Gedichten 
und Geschichten
Bad Homburg (hw). Rosen sind nicht nur 
schön anzusehen. Sie sind auch Blumen mit 
einer besonderen und vielfältigen Symbolik. 
Am Mittwoch, 31. August, um 17 Uhr, setzen 
Peter Vornholt, Gartenleiter im Schlosspark 
Bad Homburg, und Vorleserin Ulli Wagner 
die Veranstaltungsreihe „Literarische Begeg-
nung in Goethes Ruh“ der Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen fort. Zum zweiten Mal 
widmen sie sich dem Thema Rosen in Ge-
dichten, Geschichten und mit praktischen 
Gartentipps. Sie informieren über Rosenarten 
und deren Pflege, aber auch über die histori-
schen Umstände des Slogans „Brot und Ro-
sen“ aus dem Jahr 1911. Er wurde Titel eines 
Gedichtes von James Oppenheim und machte 
später als Lied Karriere in der Gewerkschafts-
bewegung. Die literarischen Begegnungen 
finden immer am letzten Mittwoch des Mo-
nats im Rondell Goethes Ruh im oberen 
Schlosspark statt. Besucher der kostenfreien 
Veranstaltung werden gebeten, sich telefo-
nisch unter 0176-97670632 oder per E-Mail 
bei ulrike.b.Wagner@gmail.com anzumelden.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

20. bis 26. August 2022

Eine Beurteilung kränkt Sie 
maßlos. Nicht schmollen, mit 
Kritik müssen und können Sie 
leben – zumal Sie wissen, warum 
der andere Sie bloßstellen möch-
te …

Die Woche beginnt mit einer 
Überraschung. Lassen Sie sich 
davon aber nicht aus der Bahn 
werfen. Sie haben einen festen 
Terminplan, der eingehalten 
werden muss. 

Sie dürfen nicht schon wieder 
mit einer Verweigerungshaltung 
viel Kraft vergeuden: Lassen Sie 
bestimmten Dingen ihren Lauf – 
man wird schon sehen, was man 
davon hat …

Eine Idee lässt sich im Hand-
umdrehen in die Tat umsetzen. 
Damit zeigen Sie wieder einmal, 
wie kreativ und �exibel Sie sind. 
Beste Voraussetzungen für beruf-
lichen Erfolg.

Sie sind besonders einfühlsam 
und bemerken in den kommen-
den Tagen sofort jede kleine 
Verstimmung Ihres Partners. 
Reagieren Sie angemessen und 
nicht übertrieben.

Schalten Sie mal den Kopf aus 
und die Gefühle ein: Einer be-
stimmten Person ist rational 
nicht beizukommen, auf der 
emotionalen Ebene läuft das viel 
besser!

Kleine Pannen oder Stichelei-
en von anderen sollten Sie nicht 
tragisch nehmen! Am besten gar 
nicht darum kümmern, Sie ver-
geuden damit bloß Ihre kostbare 
Energie.

Auf Ihren grandiosen Abschluss 
eines Unternehmens folgt in die-
ser Woche unmittelbar ein neuer 
Anfang. Das zeugt von Ihrem au-
ßergewöhnlichen Organisations-
talent.

Über Ihre neuesten Pläne beruf-
licher Art sollten Sie noch mit 
niemanden reden, wenn Sie den 
wichtigen Überraschungseffekt 
voll und ganz für sich in An-
spruch nehmen wollen.

Eine schöne Woche liegt vor Ih-
nenr. Wer Lust auf Veränderung 
verspürt, sollte nicht länger zö-
gern, sie auch in die Tat umzuset-
zen. Graue und trockene Theorie 
ist nicht Ihre Welt.

Die wüsten Drohungen der Geg-
ner beweisen doch nur, dass Sie 
eindeutig auf dem richtigen Weg 
sind. Geben Sie nochmal richtig 
Gas, dann sind Sie bald am er-
sehnten Ziel!

Normalerweise können Sie wun-
derbar mit Worten jonglieren 
und andere Menschen für sich 
einnehmen: Doch jetzt merkt 
man Ihnen an, dass Sie nicht so 
richtig bei der Sache sind!

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

»Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 
könnte genausogut 
seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.«

Henry Ford



Donnerstag, 18. August 2022 Kalenderwoche 33 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 9

Äppelallee 29 · D-65203 Wiesbaden · Tel.: +49 (0)61 13 60 67 21 · wiesbaden@lederland.info · Montag bis Samstag von 10 bis 19 Uhr

LEDERLAND WIESBADEN · WWW.LEDERLAND-WIESBADEN.DE
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WIR WERDEN NOCH SCHÖNER!

WIR BENÖTIGEN PLATZ

FÜR DIE RENOVIERUNGSARBEITEN!

LIEFERUNG FREI HAUS

INKLUSIVE GARANTIE!

RÄUMUNGS-

VERKAUF
GEKENNZEICHNETE 

AUSSTELLUNGS  MODELLE

BIS ZU -55% REDUZIERT!
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Stadtsafari
Auf

Auf Du und Du mit Salzkönig, Apollo und King Elvis
Von Janine Stavenow

Hochtaunus. Ferienzeit ist 
Reisezeit, vor allem, wenn es das 
Neun-Euro-Ticket für die Bahn gibt. 
Es müssen ja nicht immer weite Reisen 
in ferne Länder sein. Auch in der Nähe 
gibt es manch reizvolles Ausfl ugsziel 
zu entdecken. In der Ferienserie „Auf 
Stadtsafari“ widmen wir uns 
diesmal einigen Städtchen mit dem 
gewissen Etwas. Im fünften Teil ist 
Bad Nauheim das Ziel. 

Vorbei am Salzstangengarten, über den Steg 
der Verzweifl ung und durch das Labyrinth des 
Vergessens führt uns der Weg zum Kristall-
turm. Und irgendwo dort sollen wir des Rät-
sels Lösung fi nden. Das Rätsel, das der Bad 
Nauheimer Salzkönig – auch Cum Grano Sa-
lis genannt – uns aufgegeben hat. Als Helfer 
haben wir die Hüter des Waldes an unserer 
Seite. Alle Buchstaben, die zu entdecken wa-
ren, haben wir ehrlicherweise auf dem idyl-
lisch gelegenen Spielplatz im Goldsteinpark 
nicht gefunden, dafür aber war der Start für 
einen Ferientag in Bad Nauheim ein besonde-
rer. Denn der Goldsteinpark am östlichen 
Stadtrand, nur ein paar Schritte vom Bahnhof 
entfernt gelegen, war nicht zur 2010 zur Lan-
desgartenschau einen Ausfl ug wert, sondern 
ist es heute noch. 
Denn auch wer kein Interesse für den Salzkö-
nig aufbringt und nicht aus dem obersten 
Stockwerk des Kristallturms hinunterrutschen 
möchte, fi ndet hier so einiges. Weite Wiesen-

fl ächen zum Chillen zum Beispiel, sehenswer-
te Pfl anzen, einen Basketballplatz, und auch 
ein sogenannter Soccer Cage, ein runder Fuß-
ball-Käfi g zum Kicken, kann getestet werden. 
Für Fußball ist es heute zu warm, nächstes 
Ziel ist daher der 1907 errichtete Goldstein-
turm, ein Aussichtsturm in Gestalt eines mit-
telalterlichen Wehrturms, von dem aus man 
bis zum Johannisberg blicken kann. Uns zieht 
die Sonne magisch an. Diesmal nicht die, die 
vom Himmel auf uns herab scheint, sondern 
die des Planetenwanderwegs, der nur ein paar 
Schritte vom Aussichtsturm entfernt beginnt. 

Der etwa zwei Kilometer lange Weg mit der 
Sternwarte als Ziel ist ein begehbares Modell 
des Sonnensystems in verkleinertem Maßstab. 
Zurücklegen können wir hier „galaktische Di-
stanzen“, denn jeder Schritt ist etwa 2,8 Mil-
lionen Kilometer groß. Faszinierend! Von der 
glänzenden Edelstahlkugel für die Sonne, die 
vom Sonnengott Apollo gehalten wird, wan-
dern wir bergab vorbei an Merkur und Venus 
zur Erde und zum rostroten Kriegsgott Mars 
auf seinem Streitwagen bis hin zum Jupiter, 
der seine Blitze in Richtung Johannisberg 
schleudert. Wer mag, kann über den Bahnhof 
weiter entlang der Planeten durch den Kur-
park laufen. 
Wir verlassen die Umlaufbahnen und schla-
gen auf der anderen Seite der Bahngleise den 
Weg Richtung Gradierbau ein. Schon von Fer-
ne sehen wir die mächtigen „dunklen Riesen“, 
um die herum die Luft feucht, kühl und ex-
trem salzhaltig ist. An einem Tag mit knapp 
30 Grad Celsius angenehm erfrischend und 
noch dazu gesund. Also tief einatmen. Die 
Gradierbauten – fünf von ehemals 23 sind 
noch erhalten – wurden einst zur Salzgewin-
nung eingesetzt. Sie stammen aus dem 18. 
Jahrhundert, einer Zeit, in der die Nauheimer 
Saline eine der modernsten Salzfabriken Eu-
ropas war. Damals wie heute ist der Vorgang 
gleich: Das salzhaltige Wasser (Sole) aus der 
Quelle wird nach oben auf die Gradierbauten 
gepumpt. Dort fl ießt es langsam die bis zu 
zehn Meter hohen Wände aus Schwarzdorn-
bündeln herab. Durch Wind und Sonne ver-
dunstet dabei ein Teil des Wassers, und der 
Salzgehalt steigt. Durch den Verdunstungs-
prozess wird der Salzgehalt an den Gradier-
bauten von drei auf 22 Prozent erhöht. Noch 
intensiver ist die Wirkung im Inhalatorium, 
das täglich von 10 bis 18 Uhr besucht werden 
kann. Wer seiner Lunge etwas 
besonders Gutes tun möchte, 
braucht einen aktuellen Nega-
tivtest sowie eine Tageskurkarte 
(3,30 Euro). 
Nach einigen kräftigen Atemzü-
gen Meeresluft schlendern wir 
weiter durch den Kurpark, vor-
bei an der Bücherei – angeblich 
eine der schönsten Deutsch-
lands, untergebracht in einem 
1901 im Gründerstil erbauten 
Fachwerkgebäude – und errei-
chen das Flüsschen Usa. Dort 
machen wir eine ganz besondere Bekannt-
schaft. Auf der Brücke, die weiter in Richtung 
Dankeskirche führt, steht er – der King. Läs-
sig lehnt er am Geländer, gekleidet in Uni-
form, der Blick in die Ferne schweifend. Seit 
August vergangenen Jahres steht der bronzene 
Elvis Presley, der von 1958 bis 1960 in Bad 
Nauheim gelebt hat, dort und posiert geduldig 
für so manches Selfi e. Nach Hessen gekom-
men war Elvis im Rahmen seiner Wehrpfl icht 
in der US Army, die er in Friedberg ableistete.
Weil ihnen Bad Homburg als schönster Ort 
der Region empfohlen worden war, bezogen 
er und seine Familie zunächst Quartier im 
dortigen Ritters Park Hotel. Doch der Weg 
nach Friedberg erwies sich schnell als zu weit. 
Bad Nauheim wurde als Wohnort gewählt. 
Nach einem Aufenthalt im Hilberts Parkhotel, 
das 1989 abgerissen wurde, zogen die Pres-
leys ins Hotel Grunewald um. Doch schnell 
kam es zu Reibereien: Der Hotelinhaber be-
klagte Ruhestörungen durch laute Musik und  
die ständige Belagerung durch Fans. Elvis 
mietete schließlich ein Haus in der Goethe-
straße an, in dem die Familie gut ein Jahr  

wohnte. An den King of Rock’n’Roll erinnert 
auch eine marmorne Stele vor dem Hotel Gru-
newald. Auf ihrer rechten Seitenfl äche ist eine 
Gitarre eingraviert, auf der linken befi ndet 
sich eine  Zeile aus dem Volkslied „Muss i 
denn, muss i denn zum Städtele hinaus“, auf 
das Elvis während seiner Zeit in Bad Nauheim 
aufmerksam geworden war. 

Mit der Melodie des Lieds im 
Ohr überqueren wir die Brü-
cke, bewundern den Rosen-
garten, probieren einen 
Schluck gesundes Kurbrun-
nen-Heilwasser am vergolde-
ten Quellenausschank der 
Trinkkuranlage – ein säuerli-
ches Vergnügen! – und stehen 
schließlich vor der mächtigen 
Dankeskirche. Die neugoti-
sche Hallenkirche, die von 
1903 bis 1906 an Stelle des 
ersten Bad Nauheimer Bade-

hauses errichtet wurde, ist aus schwarzem 
Lungstein gebaut. Ihr Name soll an die beson-
deren Heilquellen der Stadt als Geschenk Got-
tes erinnern. Wie das Innere aussieht, erfahren 
wir leider nicht. Wegen der Pandemie ist das 
Gotteshaus nur mittwochs bis samstags von 
15 bis 17 Uhr zu besichtigen. 
So langsam wird es Zeit für eine Pause. Der 
Magen knurrt, die Füße brauchen eine Aus-
zeit. Unter großen Ahornbäumen lässt sich im 
„Schwyzer Hüsli“ am Rande des Kurparks 
bestens Energie tanken. Eine Maracuja-Minz-
Limo gefällig? Oder lieber ein Zitronen-Gur-
ke-Eistee? Dazu vielleicht Fleischpfl anzerl 
oder Leberkäse mit Milchhäuschen-Kartoffel-
salat? Auch wer’s gerne süß mag, ist im Gar-
tenlokal an der richtigen Stelle. Köstlicher 
Mohn-, Rübli- oder Fleckenkuchen steht auf 
der Karte, dazu eine Tasse Rooibos-Tee „Bad 
Nauheimer Rosentraum“ oder die „Kurpark-
mischung“. Hungern und Durst leiden muss 
hier keiner.
Die kleine Auszeit hat gut getan, es kann wei-
tergehen – auf dem Plan steht der Kurpark, 
den von 1857 bis 1862 der berühmte Garten-
architekt Heinrich Siesmayer ganz im Sinne 
des englischen Landschaftsstils schuf. Die 
grüne Lunge der Stadt bietet zahlreiche alte 
Bäume, dichtes Buschwerk, luftige Freifl ä-
chen, idyllische Teiche und botanische Raritä-
ten. Doch nicht nur Gucken und Staunen ist 
angesagt: Der Kurpark ist ein wahres Freizeit-
paradies für die ganze Familie. Am Großen 
Weiher warten Tretboot-Schwan „Marilyn“ 
und sein Kollege mit Namen „Elvis“ sowie 
viele weitere Boote darauf, dass fröhliche Pas-
sagiere mit ihnen übers Wasser schippern. 
Zwischen kleinem Teich und Holzsteg fi ndet 
sich der Erna-Ente-Treff, wo täglich zwischen 
16 und 17 Uhr die zahmen Gänse gefüttert 
werden, es allerlei Naturerlebnisangebote gibt 
und Kinder erfahren, warum das Entenfüttern 
keine gute Idee ist und was man ohne Futter-
tüte spannendes mit den Tieren im Park erle-
ben kann. 
Zum Abschluss des Ferientags in Bad Nau-
heim bietet sich eine Partie Minigolf an. Auf 
der Tafel am Eingang ist mit Kreide vermerkt, 
dass Finn mit 46 Schlägen den Tagesrekord 
hält. Also nichts wie Schläger und Ball 
schnappen und auf Rekordjagd gehen. 

! Das Wetterau-Städtchen Bad Nauheim 
erreicht man mit der S5 ab Bad Homburg 
Bahnhof bis Friedrichsdorf. Mit der Regi-

onalbahn geht es weiter bis Friedberg, wo 
noch einmal in die Regionalbahn nach Bad 
Nauheim umgestiegen werden muss. Der 
Goldsteinpark samt Spielplatz und Planeten-
weg ist frei zugänglich. Das Inhalatorium am 
Gradierbau I kann täglich von 10 bis 18 Uhr 
besucht werden. Eine Pause im „Schwyzer 
Hüsli“ ist von 9 bis 18.30 Uhr möglich, sonn-
tags erst ab 10 Uhr. Tretboote am Weiher kön-
nen montags bis donnerstags von 15 bis 18 
Uhr ausgeliehen werden, freitags bis sonntags 
ab 13 Uhr. Kosten: zehn Euro pro Boot für 
eine halbe Stunde. Der Minigolfplatz im Park 
hat in den Ferien montags bis freitags von 13 
bis 19 Uhr geöffnet, samstags und sonntags 
von 11 bis 19 Uhr. Erwachsene golfen für vier 
Euro, Kinder bis 17 Jahren für 2,50 Euro.

Elvis und Marilyn, ihres Zeichens Schwan und Ente, warten auf Ausfl ügler, die auf ihren Bän-
ken Platz nehmen und eine Tretbootrunde auf dem Großen Weiher im Kurpark drehen. 

Eine hausgemachte Maracuja-Minz-Limo mit 
Himbeeren, dazu ein leckeres Stück Mohn-
streusel – die Pause im „Schwyzer Hüsli“ 
bringt verbrauchte Energie zurück.

Fünf Gradierbauten sorgen in Bad Nauheim 
für eine frische Meeresbrise. 

Schon von Weitem ist die glänzende Edelstahlkugel zu sehen, die Sonnengott Apollo auf seiner 
Hand balanciert. Mit der Sonne am Bad Nauheimer Goldsteinturm beginnt der Planetenwan-
derweg, der bis auf den Johannisberg führt und die Dimensionen des Sonnensystems anschau-
lich macht.  Fotos: Stavenow

Jeder Elvis-Fan kennt es, das berühmte Foto 
des King auf der Bad Nauheimer Usa-Brücke. 
Für ein Plattencover posierte Elvis 1959 dort. 
Die Bronzestatue von Elvis Presley, die im Au-
gust 2021 eingeweiht wurde, erinnert an die-
sen Moment.
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Nabu sucht Helfer für 
neues Gartenprojekt
Bad Homburg (hw). Die Naturschutzgruppe 
Nabu Ober-Eschbach möchte einen Schau- 
und Mitmachgarten gestalten und kann dazu 
Flächen in Gonzenheim und Ober-Eschbach 
von der Stadt pachten. Dieses Projekt kann 
jedoch nur mit Unterstützung von weiteren 
Engagierten gelingen. Eine erste Vorbespre-
chung findet am Mittwoch, 24. August, von 
18 Uhr an, auf dem Grundstück „An den Sat-
teläckern“ statt. Treffpunkt ist an der Ortsein-
fahrt zum Römischen Hof. Infos dazu auch 
auf der Website  www.nabu-obereschbach.de.
Geplant sind eine insektenfreundliche Blüh-
wiese und eine Fläche mit heimischen Stau-
den. Ein Urban-Gardening-Projekt mit ver-
schiedenen Gemüsebeetformen vom Heu-
beet, Hügelbeet, Spiral-Kräuterbeet, Schlüs-
selloch-Beet bis zum klassischen Hochbeet 
soll dazu kommen. Die Anlage soll andere zur 
Nachahmung anregen.

„Letzte Hilfe Kurs“ 
des Hospiz-Dienstes
Bad Homburg (hw). Der Bad Homburger 
Hospiz-Dienst bietet vom 29. August bis zum 
5. September jeweils von 17 bis 19 Uhr einen 
„Letzte Hilfe Kurs“ an. Er richtet sich an in-
teressierte Bürger, die lernen möchten, was 
sie für Menschen am Ende des Lebens tun 
können. Geeignet ist er auch für Menschen, 
die sich mit dem Thema „Sterben und Tod“ 
auseinandersetzten wollen. Es werden Grund-
wissen und einfache praktische Maßnahmen 
vermittelt. Themen sind: Sterben als Teil des 
Lebens; Vorsorgen und Entscheiden; Körper-
liche, psychische und soziale Nöte lindern; 
Abschied nehmen. Der Kurs ist ein kostenlos. 
Alle Teilnehmer bekommen ein Zertifikat. 
Der Kurs findet im Mehrgenerationenhaus, 
Am Heselsweg 16 in Wehrheim, statt. Anmel-
dung bis 24. August unter Telefon 06172-
8686868, E-Mail an sabine.nagel@hospiz-
dienst-bad-homburg.de.

Immer gerüstet für den Notfall
Am Samstag informierte das „Hochwasser-
KompetenzCentrum“ in der Altstadt über 
Hochwasserschutz. Für Bürger, die sehr nahe 
an einem Bach wohnen, aber nicht als Haus-
eigentümer für Schutz sorgen müssen, ist ein 
Notfallkoffer wichtig. Denn bei Starkregen 
und extremem Ansteigen eines Bachs können 
auch Wohnungen in der Nähe gefährdet sein. 
Ein Notfallkoffer bietet Sicherheit. Ein Not-
fallradio mit Batterie, Handkurbel und Alarm-
knopf mit Sirene für lautes Hilferufen, ein 
Mobiltelefon, Papier und Stifte, dicke Kerzen 
und Streichhölzer, Wasserflaschen, ein Cam-
pingkocher mit Trockenbrennstoff und eine 
Dose mit Suppe, Aspirin und Pflaster sollten 
darin enthalten sein. Diplom-Ingenieur Wer-
ner Bergmann vom „HochwasserKompetenz-
Centrum“ zeigte einer alten Dame Stück für 
Stück. Sie wird sich einen Notfallkoffer pa-
cken, um einer etwaigen Gefahr ruhig entge-
gensehen zu können.  Text/Foto: ny

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam

      &&
Europakreisel

Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam Europakreisel

Alle Informationen zu unseren Ferienkursen und 
 unser Anmeldeformular fi ndest du online: 

fahrschule-hochtaunus.de

Jetzt bequem 
online anmelden

 Schneller. Einfach. Besser.

Ferienintensivkurse

Erste Hilfe
        Kurs

Hauptsitz

Wiesbadener Straße 42,  61440 Königstein

Tel. 06174 2577871   Mobil 0162 6666 3 66

www.fahrschule-hochtaunus.de

Deine  Gutschein-Karte
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über: Kostenloser Erste-Hilfe-Kurs

bei Dr. Kopp*

Gutschein ausgehändigt von

Datum / Unterschrift

Die komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

27. August –3. September 2022

Frankfurter Landstraße 8 · 61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 9 44 17 20 · www.faerberhutzel.de

·  Arbeitsrecht
·  Gesellscha� srecht
·  Immobilienrecht

Notar

Ihr Kinderzahnarzt
vom Baby- bis zum Jugendalter

Kinder sind keine kleinen  
Erwachsenen. Sie benötigen eine 

auf ihre individuellen Bedürfnisse 
abgestimmte Behandlung.

Ihr Kind soll unsere Praxis 
mit einem Lächeln verlassen.

Louisenstraße 148 D
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 9445690
www.erstezaehne.de

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

Armin Benz und Stefan Koch
GESCHÄFTSSTELLENINHABER

WIR BEWERTEN KOSTENFREI 
IHRE IMMOBILIE

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

ARAL Center
Bernd und Christoph Nau GbR

Louisenstr. 146 · 61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 - 45 02 01

Mo. – Fr. 6.00 – 22.00 Uhr
Sa. und So. 7.00 – 22.00 Uhr

Mini-Bistro · LOTTO · Geldautomat 
Autogas (LPG) · Tchibo Coffee to go 

Wagenpflege ab 49,95 €

Louisenstr. 148 D · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 682150

www.hg-hairspa.de

NATURFRISEUR

Louisenstraße 144 
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 928815
www.pioch.gmbh

Sicherheit und Schutz von Daten:
Mit dem Rundum-Sorglos-Paket können Sie 
sich auf Ihr Kerngeschäft konzentrieren. Das Team 
von PC-SPEZIALIST Bad Homburg sorgt rund um 
die Uhr dafür dass Ihr System fehlerfrei läuft.
Das Service-Paket umfasst tägliche Systemüber-
wachung, Installation von Virenschutzsoftware, 
automatische Updates, optionale Online-Siche-
rung Ihrer Daten sowie Hilfestellung bei IT-Pro-
blemen per Fernwartung.

Servicepaket BasisPLUS 365 für flexibles 
Arbeiten: Ob im Büro, unterwegs oder im 
Homeoffice: mit Office 365 Business greifen 
Sie jederzeit von überall auf Ihre Dokumente zu 
und können Sie in Echtzeit über verschiedene 
Kommunika tionskanäle mit anderen teilen und 
bearbeiten.

Definierte IT-Servicepakete nach Ihren 
Bedürfnissen:
Wahlweise mit dem Desktop Management-Pa-
ket, dem Server Management-Paket oder dem 
Managed Backup-Paket betreut das Team von 
PC-SPEZIALIST Bad Homburg Ihre EDV-Systeme 
proaktiv und sorgt so für eine reibungslos funk-
tionierende IT, bevor es zu Störungen im Ablauf 
der Geschäftsprozesse kommt.

EDV-Service für Firmen vom Fachmann:
Kundennähe, Zuverlässigkeit und Erfahrung zeich-
nen die Firma PIOCH GmbH aus Bad Homburg 
aus. Ob Handwerksbetrieb, Kanzlei, Arztpraxis 
oder Start-Up, das Team von PC-SPEZIALIST 
sorgt für die reibungslose Funktion Ihrer gesam-
ten EDV und stellt Sie zukunftsfähig auf.

Wir stellen vor:

EDV-Service für Firmen vom Fachmann
mit Managed Services im Unternehmen profitieren

Der PC-Spezialist Bad Homburg hat für Sie geöffnet: 
Mo, Di, Mi, Do 10 – 13 Uhr
Mo und Mi       15 – 18 Uhr

mit Parkplatz direkt vor der Tür! 

 Super „Wasch- und Badetage“ für Ihr Fahrzeug, Premium Wagenpflege, 
Autogas und viele Angebote bis spätabends im Mini-Bistro von ARAL

  Beratung und Hilfe bei Erwerb und Veräußerung von Immobilien – von der 
kostenfreien Immobilienbewertung bis zur Begleitung zum Notartermin 
bei Vertragsabschluss

  Praxis für Kinderzahnheilkunde - Ihr Kinderzahnarzt vom 
Baby- bis zum Jugendalter

 Notar und Rechtsanwälte für Arbeits-, Gesellschafts- und Immobilienrecht

 Zum Führerschein mit Vollgas: als Crash-Kurs in sieben Werktagen oder 
als Ferien-Intensiv-Kurs

  IT-Servicepakete sowie Sicherheit und Schutz von Daten für Ihr 
Unternehmen – egal, ob Handwerksbetrieb, Kanzlei, Arztpraxis oder Start-up

  Im HAIR SPA and BEAUTY genießen Sie Verwöhn erlebnisse für Haar 
und Haut im Einklang mit der Natur

Eine Vielfalt an Produkt- und Dienstleistungsangeboten wartet am Europakreisel in Bad Homburg auf Sie. Hier findet sich (fast) alles für (fast) alle Lebenslagen 
auf kurzem Fußweg. Und Parkplätze gibt es in der Regel auch (fast immer) direkt vor der Tür.

Die nachfolgenden Angebote stellen dabei nur eine kleine Auswahl dar. Mehr erleben und erfahren Sie direkt am Ort. Es lohnt sich also (wieder) einmal vorbeizugehen.
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Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Usinger TSG 
– Sportfreunde Friedrichsdorf, FSV Fried-
richsdorf – FG 02 Seckbach, SV der Bosnier 
in Frankfurt – DJK Helvetia Bad Homburg, 1. 
FC-TSG Königstein – Spvgg. 03 Fechenheim, 
SG Ober-Erlenbach – Spvgg. 05 Oberrad, 
Türkischer SV Bad Nauheim – FC Neu-Ans-
pach, FC Karben – FV Stierstadt, FC Kalbach 
– TSG Ober-Wöllstadt (alle So., 15.30); DJK 
Helvetia Bad Homburg – SG Ober-Erlenbach 
(Mi., 19.00), Sportfreunde Friedrichsdorf – 
FG 02 Seckbach, TSG Ober-Wöllstadt – 
Usinger TSG, FC Neu-Anspach – SV der 
Bosnier in Frankfurt (alle Mi., 20.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: SGK Bad Hom-
burg – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach (Do., 
20.00); FC Mammolshain – TSV Vatanspor 
Bad Homburg, SV Teutonia Köppern – SG 
Eschbach/Wernborn, Spvgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg – Eintracht Oberursel, FC 06 
Weißkirchen – Sportfreunde Friedrichsdorf II, 
1. FC 04 Oberursel – FC Neu-Anspach II (alle 
So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: FV Stierstadt II – 
SG Eintracht Feldberg (Do., 20.15); Usinger 
TSG II – DJK Helvetia Bad Homburg II, 
Spvgg 05/99 Bomber Bad Homburg II – TV 

Burgholzhausen (beide So., 13.15), FSV 
Friedrichsdorf II – FSV Steinbach (So., 
13.30), SV Seulberg – FV Stierstadt II, SG 
Eintracht Feldberg – FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod (beide So., 15.00); SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach II – SV Seulberg (Di., 
19.30).
Kreisliga B Hochtaunus: SV Seulberg II – 
SG Mönstadt/Grävenwiesbach, 1. FC-TSG 
Königstein II – FSG Niederlauken/Laubach, 
SG Eintracht Feldberg II – SG Hundstadt (alle 
So., 13.00), SV Teutonia Köppern II – SG 
Eschbach/Wernborn II, FC 06 Weißkirchen II 
– EFC Kronberg II (beide So., 13.15), SG 
Ober-Erlenbach II – Eintracht Oberursel II 
(So., 13.30), SV Bommersheim – SG Ober-
höchstadt II (So., 15.00); SG Eschbach/Wern-
born II – 1. FC-TSG Königstein II (Di., 19.30). 
Kreisliga C Hochtaunus: FC Mammolshain 
II – TSV Vatanspor Bad Homburg II, 1. FC 04 
Oberursel II – FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod II (beide So., 13.15); TV Burgholz-
hausen II – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III 
(Di., 20.00), SV Teutonia Köppern III – FC 
Mammolshain II (Mi., 20.00).
C-Liga-Supercup: FSV Steinbach II – SV 
Teutonia Köppern III (So., 13.15).  (gw)

Bittere Niederlagen für die Hornets
Bad Homburg (gw). Die Bad Homburg Hor-
nets haben im Doubleheader bei den Saarlou-
is Hornets mit 1:16 und 2:12 zwei deutliche 
Niederlagen kassiert und müssen jetzt bis zum 
Ende der Saison 2022 in der 2. Baseball-Bun-
desliga Südwest noch sieben weitere Aus-
wärtsspiele bestreiten. Die Personalnot ist bei 
den Bad Homburgern aktuell so groß, das der 
50-jährige Trainer Arlen Barrera in Saarlouis 
im Infield und als Pitcher eingesetzt werden 
musste. Lichtblicke auf Seiten der Gäste wa-

ren Robert Arias als Pitcher sowie Fabian Fer-
min Hernandez, dem im zweiten Spiel ein 
Two-Run-Homerun gelang. 
Das kommende Wochenende wird für das 
Team von Hornets-Headcoach Arlen Barrera 
das härteste seit Jahren. Am Samstag um 12 
Uhr steht das Hessen-Derby bei den Darm-
stadt Whippets auf dem Terminplan, und am 
Sonntag um 12 Uhr folgen zwei weitere Be-
gegnungen beim Spitzenreiter Hünstetten 
Storm.

Deutsche Meisterschaft: 
Nora springt in die Top Ten
Friedrichsdorf (fw). Die besten 140 Roll-
kunstläufer aus ganz Deutschland haben bei 
den Deutschen Meisterschaften in Heilbronn 
ihr Können gemessen. Mit dabei Nora Schu-
nicht von der TSG Friedrichsdorf. Nach den 
vorangegangenen Siegen bei den Hessischen 
und den Süddeutschen Meisterschaften kam 
die 14-Jährige in der Kategorie Schüler A auf 
Platz zehn. Erreicht hat sie dies durch eine 
starke Vorstellung in der Langkür, nachdem 
sie nach der Kurzkür noch auf Platz 13 gele-
gen hatte.
Als die Läuferinnen am Mittwoch zur Kurz-
kür auf die Bahn gingen, lagen die Tempera-
turen bei 35 Grad. Am Folgetag stand die 
Langkür auf dem Programm – bei Temperatu-
ren, die sich sogar der 40-Grad-Marke näher-
ten. Das stellte hohe Anforderungen an die 
Starterinnen, da es beim Rollsport auf 
100-prozentige Konzentration und Präzision 
ankommt.
Das bekam auch Nora zu spüren. Die Siegerin 
der Süddeutschen Meisterschaften zeigte eine 
ausdrucksstarke Kurzkür und überzeugte un-
ter anderem mit einer sicher und schnell aus-
geführten Doppeltoeloop-Doppeltoeloop-
Doppelsalchow-Kombination. Mit ihrer Vor-
stellung hätte sie in dem 26-köpfigen Teilneh-

merfeld eigentlich auf einen Platz unter den 
ersten sechs hoffen können. Doch die Wer-
tungsrichter trafen bei der Kontrolle der Vi-
deoaufzeichnungen eine folgenschwere Ent-
scheidung: Nora erreichte in der Pirouetten-
Kombination bei der Sitzpirouette nicht die 
exakte Position, wodurch gemäß dem Regel-
werk die gesamte Pirouetten-Kombination 
aus der Wertung gestrichen werden musste. 
Somit gingen ihr insgesamt rund sechs Punkte 
verloren, was bei der Gesamtsumme 
von 22,84 Punkten für die Kurzkür enorm ins 
Gewicht fiel. Dies war besonders ärgerlich, da 
Nora die Pirouette im Training sicher be-
herrscht. So musste sich Nora nach der Kurz-
kür mit Platz 13 zufriedengeben
Das neue Ziel vor der Langkür war daher, zu-
mindest einen Top-Ten-Platz zu erreichen. 
Keine leichte Aufgabe angesichts des hochka-
rätigen Teilnehmerfelds und des Rückstands 
auf die vorderen Plätze. „Nora hat jedoch die 
Nerven behalten und bis zum Schluss ge-
kämpft“, lobt Trainerin Verena Preis. Mit viel 
Eleganz, schwungvollen Pirouetten und einer 
Doppelflip-Doppelsalchow-Kombination er-
reichte sie in der Langkür Platz acht und si-
cherte sich in der Endabrechnung noch den 
zehnten Rang.

Nora Schunicht hat nach dramatischen Wettkämpfen und Entscheidungen in Heilbronn den 
zehnten Platz erreicht.  Foto: Johanna Königsmann

Sport in Kürze
Badminton: Mit einem Heimspiel gegen den 
TV Hofheim III beginnt für den BV Fried-
richsdorf am 11. September um 15 Uhr die 
Saison 2022/23 in der Verbandsliga West. 
Volleyball: Mit einem Heimspiel gegen den 
VJF Frankfurt II beginnt für die Männer des 
TV Bommersheim am 17. September um 19 
Uhr die Saison 2022/23 in der Regionalliga 
Südwest. Die Frauen des TVB starten am 24. 
September um 20 Uhr gegen den TV Waldgir-

mes II ebenfalls  in der Halle der Philipp-
Reis-Schule in Friedrichsdorf in der Oberliga 
Hessen in die Saison 2022/23. 
Sportkreis Hochtaunus: Aus Anlass des 
75-jährigen Bestehens findet am Samstag, 27. 
August, in der Oberurseler Stadthalle ein  Ga-
la-Abend mit Rahmenprogramm statt, der um 
19 Uhr beginnt. Festredner ist Dr. Rolf Mül-
ler, der Ehrenpräsident des Landessportbunds 
Hessen.   (gw)

Sentinels-Headcoach Maximilian Schwarz (links) ist mit der Leistung seiner Offense in Kirch-
dorf sehr unzufrieden.  Foto: gw

Sentinels gegen die Razorbacks
Bad Homburg (gw). Durch eine deutliche 
7:32-Niederlage bei den Kirchdorf Wildcats 
haben sich die Bad Homburg Sentinels am 
Samstag aus dem Titelrennen in der 2. Foot-
ball-Bundesliga Süd (GFL 2) verabschiedet.
Die beiden noch ausstehenden Heimspiele am 
kommenden Samstag um 17 Uhr gegen die 
Fursty Razorbacks Fürstenfeldbruck sowie 
am 27. August um 17 Uhr gegen die Stuttgart 
Scorpions wollen die „Wächter“ nutzen, um 
im Sportzentrum Nordwest Werbung in eige-
ner Sache zu machen und bereits mit den Vor-
bereitungen auf die Saison 2023 zu beginnen, 
in denen ein erneuter Anlauf in Richtung 1. 
Bundesliga unternommen werden soll.
„Unsere Offense hat diesmal total versagt“, 
brachte Sentinels-Headcoach Maximilian 
Schwarz die Schlappe in der Energie-Arena in 
Kirchdorf am Inn auf den Punkt. Die Haus-
herren hatten die Taktik der Hessen im Vor-

feld der Partie hervorragend analysiert und 
Gäste-Quarterback Danny Farley nahezu 
komplett aus dem Spiel genommen, der bei 
seinen bisherigen sechs Einsätzen 20 Touch-
down-Pässe geworfen hatte.
„Der Sieg der Kirchdorfer geht in Ordnung“, 
war Schwarz enttäuscht über den Auftritt sei-
nes Teams. Nur sieben Punkte in einem Spiel 
bedeuten für Bad Homburgs Footballer einen 
Minusrekord in der Vereinsgeschichte, die am 
9. April 2016 mit einem 55:0 gegen die 
Schwalmstadt Warriors in der Verbandsliga 
Mitte begonnen hat.
Zum einzigen Erfolgserlebnis sind die Senti-
nels am Samstag vor rund 600 Zuschauern 
kurz vor der Halbzeit gekommen, als Eritros 
Haggi einen Pass von Danny Farley zum 6:15 
fangen konnte und Kicker Nico Chesi das 
Leder-Ei anschließend zum 7:15 zwischen die 
Stangen setzte.

Torben Kritzer ist deutscher Meister
Bad Homburg (gw). Drei Starts, drei Titel! 
Für den 45-jährigen Torben Kritzer vom Bad 
Homburger Schwimm-Club sind die 53. deut-
schen Meisterschaften im Schwimmen der 
„Masters“ (Senioren) über die kurze Strecken 
in Gera optimal gelaufen. Kritzer, Jahrgang 
1977, hat über 50 Meter Brust in 33,52 Se-
kunden, 100 Meter Brust in 1:13,95 Minuten 
sowie 200 Meter Lagen in 2:37,01 Minuten in 
der Altersklasse 45 jeweils als Erster ange-
schlagen. Drei Medaillen hat auch sein HSC-

Kollege Peter Zöllner, Jahrgang 1944, aus 
Gera mitgebracht, der über 50 Meter Brust in 
48,83 Sekunden und 100 Meter Schmetterling 
in 1:54,0 Minuten in der „AK 75“ Vizemeister 
geworden ist und über 200 Meter Lagen in 
3:49,94 Minuten Bronze gewonnen hat.
Diesen Bronze-Rang hatte Cornelia Kritzer, 
Jahrgang 1979, über 50 Meter Brust in 38,53 
Sekunden und über 100 Meter Brust in 
1:25,97 Minuten als Viertplatzierte jeweils 
ganz knapp verpasst.

TC Bad Homburg 2:7
gegen TEVC Kronberg
Bad Homburg (gw). Mit einem Herzschlag-
Finale ist die Saison 2022 in der Tennis-Hes-
senliga der Damen zu Ende gegangen. Über-
raschend Meister ist die Frankfurter Eintracht 
geworden, die nach der 2:7-Niederlage beim 
SC 80 Frankfurt am 24. Juli sämtliche fünf 
Spiele gewonnen hat und beim Saisonfinale 
vom 4:5-Ausrutscher der 80er-Damen in Mar-
burg profitierte.
Auch der TEVC Kronberg hat aus diesem 
Marburger Sieg seinen Vorteil gezogen und ist 
nach dem 7:2-Derby-Erfolg beim TC Bad 
Homburg mit 12:4 Zählern noch hessischer 
Vizemeister 2022 geworden. Titelverteidiger 
Bad Homburg landete mit einem ausgegliche-
nen Punktekonto von 8:8 im Abschlussklasse-
ment diesmal auf Rang vier.
„Bei unseren Damen war der Akku leer, und 
das hat man bei den drei Tiebreak-Niederla-
gen deutlich gemerkt. Da wir die komplette 
Saison ohne Ausländerinnen bestritten haben, 

ist unsere Bilanz okay. Schmerzlich vermisst 
haben wir dieses Jahr Michele Tongers, die 
vor zwei Monaten Mutter geworden ist. Sie ist 
aber mit Töchterchen Melina aus Unna ange-
reist, um uns im letzten Spiel gegen Kronberg 
zu unterstützen“ war Ralph Weißenberger, der 
Sportlich Leiter der Bad Homburgerinnen, im 
Rückblick auf die acht Spieltage dieser Runde 
nicht unzufrieden. Zur „Spielerin des Jahres“ 
aus Sicht des TCHG avancierte Gina Feistel, 
die in der Hessenliga-Saison 2022 alle acht 
Einzel gewonnen hat.
Abschlusstabelle: 1. Eintracht Frankfurt 14:2 
Punkte/43:29 Matchpunkte, 2. TEVC Kron-
berg 12:4/47:25, 3. SC 80 Frankfurt 
12:4/46:26, 4. TC Bad Homburg 8:8/38:34, 5. 
Marburger TC 8:8/36:36, 6. Wiesbadener 
THC 6:10/35:37, 7. TC Bad Vilbel II 
6:10/28:44, 8. THC Hanau 4:12/28:44, 9. SC 
Sachsenhausen/Forsthausstraße Frankfurt 
2:14/23:49.
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Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 21. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 21. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 20. August
18 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 21. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 21. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 20. August
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst in Köppern
(Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 20. August
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 21. August
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 21. August
kein Gottesdienst

Sonntag, 21. August
kein Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst parallel
Sonntagschhule

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst in Köppern 
(Maas-Lehwalder)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 21. August
9.45 Uhr Gottesdienst in Köppern 
(Maas-Lehwalder) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 21. August
10.30 Uhr Gottesdienst (Hammann)

PIETÄTEN✝

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

WAS UNS BEWEGT? 
DER MENSCH. 
PERSÖNLICHE
BERATUNG IN
SCHWEREN STUNDEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 21. August
Kapelle zur Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 20. August
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 21. August
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 21. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Schrick)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Schrick)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 21. August 
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 21. August 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst (Fettback)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst (Deutschmann)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Einzelkelchen (Marte)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 21. August 
10 Uhr Gottesdienst (Weigand)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 21. August
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe und 
Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

✝ WIR GEDENKEN

Ich wär noch so gern geblieben,daheim bei meinen Lieben, 
doch Gott bestimmte meine Zeit und rief mich in die Ewigkeit.

Reinhold Germann
*21.1.1945  † 8.8.2022

In Liebe nehmen wir Abschied
Marianne

Herbert und Krimhilde
Adelheid

Vera und Werner
Silvia und Manfred

sowie alle Angehörigen
Die Beisetzung fi ndet im engsten Familien

und Freundeskreis statt.

Du bist uns ein wunderbarer Deutschlehrer und
Literaturbegleiter gewesen, verständnisvoller Lehrer, 
väterlicher Freund mit viel Empathie für uns
Studierende der Techniker-Schule in Bad Homburg.

DANKE Wolfgang Jost

August 1973 - Juni 1975
Angelika Hansen (Binder) - Dietrich Manusch - Bernd 
- Hans - Helmut - Hans-Heinrich Timmermann -

 Siegfried Ziegler - Klaus - Georg - Gerhard

1984 - 1986
Helmut Hüttmann
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75 Jahre VdK im Hochtaunuskreis
Hochtaunus (how). Seit mittlerweile 75 Jah-
ren gibt es den Sozialverband VdK im Hoch-
taunuskreis. Zu Beginn waren die beiden heute 
bestehenden Kreisverbände im politischen 
Kreis Hochtaunus ein VdK-Kreisverband. 
Doch stellte man schnell fest, dass es für die 
Mitglieder im Usinger Land beschwerlich war, 
nach Bad Homburg zu kommen. Deshalb be-
schloss der VdK, die beiden Kreisverbände zu 
teilen. Daraus wurden die Kreisverbände Hoch-
taunus und Usinger Land, die bis heute gut zu-
sammenarbeiten und mit einer Stimme ihre In-
teressen in Politik und Öffentlichkeit vertreten.
Außer der sozialrechtlichen Beratung und 
dem bedingungslosen Eintreten für einen star-
ken Sozialstaat ist der VdK aber noch viel 
mehr: eine große solidarische Gemeinschaft, 
in der gegenseitige Hilfe einen hohen Stellen-
wert genießt. Die Rechtsberatung bildet eine 
der drei tragenden Säulen in der Arbeit. Dazu 
kommt das sozialpolitische Engagement für 
die Anliegen insbesondere von Menschen mit 
Behinderungen, für sozial Benachteiligte, 
Pflegebedürftige und chronisch Kranke.
Das Wichtigste im VdK ist der Einsatz der 
Ehrenamtlichen. Sie bringen ihre Zeit, ihre 
Energie und ihre Kreativität ein, um für ande-
re Menschen da zu sein, um etwas zu bewegen 
und um beispielsweise Barrierefreiheit und 

Inklusion an ihrem Wohnort zu verwirklichen. 
Nachdem Carmen Janton, in Vertretung des 
Kreisvorsitzenden Klaus Schultheis, bei der  
der Feier zum 75-jährigen Bestehen des VdK 
im Hochtaunus die Geschichte vorgetragen 
und über die Aufgaben informiert hatte, 
sprach SPD-Landtagsabgeordnete Elke Barth 
Grußworte. Kreisbeigeordnete Katrin Hechler 
hob in ihrer Ansprache besonders hervor, wie 
gut die Zusammenarbeit des VdK in der Er-
füllung der Aufgaben in der Sozialberatung 
ist. Antje Runge, Bürgermeisterin der Stadt 
Oberursel, bedankte sich ebenfalls für die bis-
herige gute Zusammenarbeit. Zum Abschluss 
hob Helmut Schwoll vom Vorstand des Lan-
desverbands die in diesem langen Zeitraum 
geleistete Arbeit des Kreisverbands Hochtau-
nus hervor und lobte die vorbildliche Arbeit in 
den Bereiche Frauen- und Juniorenarbeit.
Bevor es zum gemütlichen Teil überging, wur-
den die Teilnehmer über die VdK-Aktion 
„Nächstenpflege“ informiert. Esther Wörtz von 
der Landesgeschäftsstelle berichtete über ge-
plante Aktionen und verwies auf die bevorste-
hende Demonstration in der Landeshauptstadt 
Wiesbaden und Erfurt. Im Anschluss wurden bei 
Kaffee und Kuchen, später auch noch bei Würst-
chen vom Grill und Kartoffelsalat, Erfahrungen, 
Anregungen und Erinnerungen ausgetauscht.

Preis für „schwalbenfreundliches“ Haus
Familie Reuter aus Bad Homburg-Gonzen-
heim hatte sich für die Auszeichnung 
„Schwalbenfreundliches Haus“ beim Natur-
schutzbund (Nabu) beworben – mit Erfolg. 
Am Haus sind mehrere Nistkästen für Mehl-
schwalben angebracht, und in den vergange-
nen Jahren haben dort auch schon Schwalben 
gebrütet. Die Familie hat sogar nach Bauan-
leitung des Nabu selbst Nisthöhlen aus Gips, 
Sägemehl und Lehm gebaut. Mangels Orts-
gruppe in Gonzenheim wurden Urkunde und 
Plakette sowie ein Bienenhotel als Danke-
schön jetzt von der Vorsitzenden des Nabu 
Ober-Eschbach, Heike Bergmeier, über-
bracht. 
Mit dieser Aktion möchte der Naturschutz-
verband mehr Menschen dazu bewegen, 
Nistmöglichkeiten für die Vögel bereitzu-
stellen. Denn diese Tiere sind viel zu selten 
geworden. Sie finden kaum noch Nahrung 
und geeignete Nistplätze. Mehl- und Rauch-
schwalbe sind nach dem Bundesnatur-
schutzgesetz geschützte Arten. Das heißt, 
sie dürfen weder gestört, gefangen oder ge-
tötet noch dürfen ihre Quartiere zerstört 
werden. 
Der Schutz gilt nicht nur für die Vögel selbst, 
sondern auch für ihre Nester. Verlassene 
Schwalbennester dürfen auch nach der Brut-

zeit nicht zerstört werden, denn diese werden 
immer wieder genutzt und gegebenenfalls 
ausgebessert. Das Foto zeigt Carola Reuter 
mit der Auszeichnung.  Foto: Bergmeier

Handwerkertage im Hessenpark
Hochtaunus (how). Wer will fleißige Hand-
werker sehen? Der muss ins Freilichtmuseum 
Hessenpark gehen! Kinder ab sechs Jahren 
können noch bis zum morgigen Freitag Flachs 
selber brechen und kämmen, um daraus einen 
ganz persönlichen Schlüsselanhänger herzu-
stellen, den es so nur im Freilichtmuseum 
Hessenpark gibt. Ganz nebenbei erfahren sie 
dabei auch, wie ein handgemachter Faden ent-
steht und wie viel Aufwand eigentlich in ei-
nem Kleidungsstück aus Leinen steckt. In der 
Seilerei können junge Besucher ein eigenes 
Seil drehen. Gemeinsam mit dem Korbflech-
ter lassen sich zudem Weidenleuchten flech-
ten. Die drei Angebote beginnen jeweils zur 
vollen Stunde von 11 Uhr bis 16 Uhr. Fünf 
Minuten bevor es losgeht, liegen die Teilnah-

mekärtchen an den Stationen aus. Pro Durch-
gang gibt es jeweils acht Plätze. Auch die 
Schmiede ist in Betrieb. Dort lernen Teilneh-
mer ab acht Jahren am Schmiedefeuer unter 
fachkundiger Anleitung, wie sie selbst einen 
Garderobenhaken schmieden. In der histori-
schen Schreinerei aus Fulda stellt man zusam-
men kleine Spielzeuge her: Im Angebot sind 
Autos, Windmühlen, Werkzeugkästen oder 
Doppeldeckerflugzeuge. Hier starten die 
Durchgänge jeweils von 11 bis 16.30 Uhr im 
Halbstundentakt. Die Teilnehmerzahl pro 
Runde ist auf drei Kinder ab acht Jahren be-
grenzt. Außerdem gibt es zahlreiche Vorführ-
handwerke zu bestaunen. Am Start sind unter 
anderem die Blaufärberin, der Steinmetz und 
die Weberin.  

Endspurt im Gartenwettbewerb
Bad Homburg (hw). Noch immer besteht die 
Möglichkeit, am städtischen Wettbewerb für 
insekten- und umweltfreundliche Gärten, Höfe 
und Balkone teilzunehmen, Einsendeschluss ist 
der 21. September. Hintergrund der Aktion ist 
es vor allem, Refugien für Insekten zu schaffen.
Die aktuelle Situation ist jedoch eine Heraus-
forderung für jeden Fan von schön gestalteten 
Gärten oder Balkonen. Wie soll man das heimi-
sche Grün am Blühen halten und gleichzeitig 
Wasser sparen. Doch es gibt Tipps und Tricks, 
wie man mit dieser Problemstellung umgehen 
kann. Zunächst gilt es natürlich, Wasser zu spa-
ren. Die Klassiker sind Regentonne und Zister-
ne. Sinnvoll ist es auch, die Pflanzen frühmor-
gens oder spätabends zu gießen, das verringert 
die Verdunstung des Wassers. Auch eine Bo-
dendeckung wie Rindenmulch lässt weniger 
Feuchtigkeit aus dem Boden austreten. Ein wei-
terer Tipp: Pflanzen nicht von oben duschen, 
sondern nur im Wurzelbereich gießen. Und 
wenn gießen, dann intensiv und dafür seltener. 

Zudem gibt es Pflanzen – unter anderem soge-
nannte Schmetterlingspflanzen sowie Steppen- 
oder Steingartenpflanzen –, die mit wenig Was-
ser auskommen. „Jeder Strauch, jede Staude, 
jeder Blumenkasten und jeder Baum ist eine 
wertvolle Nahrungsquelle sowie Lebensraum 
für Insekten, Vögel und sogar auch Kleinsäu-
ger“, so Bürgermeister Oliver Jedynak. Zudem 
helfen Bepflanzungen gerade in Hitzeperioden 
mit, das Stadtklima zu verbessern.
Eine Jury bewertet die Einsendungen in den 
drei Kategorien Balkon, Hof und Vorgarten. 
Wer teilnehmen möchte, sendet drei aussage-
kräftige Fotos und eine Kurzbeschreibung von 
bis zu 1500 Zeichen mit Angaben zu Futter- 
und Nistmöglichkeiten, gestalterischen Quali-
täten und Beispielhaftigkeit bis zum 21. Sep-
tember ein. Unterlagen können im Internet un-
ter www.bad-homburg.de/oasen hochgeladen 
oder per Post an Stadt Bad Homburg, Umwelt- 
und Landschaftsplanung/Oasen, Rathausplatz 
1, 61348 Bad Homburg, eingesandt werden.

In die Welt des Orients
Bad Homburg (hw). Frauen, die sich weiter-
bilden oder sportlich betätigen möchten, fin-
den auch in den Sommerferien im Frauenbil-
dungszentrum das Richtige. Ein orientalischer 
Tanzkurs für Anfängerinnen beginnt am Mon-
tag, 22. August, um 18 Uhr und bietet die 
Möglichkeit, in die Märchenwelt des Orients 
einzutauchen. Für alle, die schon immer einen 
Einstieg in den Umgang mit der Nähmaschine 
gesucht haben oder sich als Fortgeschrittene 
unter fachkundiger Anleitung einem neuen 
Projekt widmen wollen, bietet sich ein Näh-
kurs an drei Samstagnachmittagen im Sep-
tember an. Der Kurs beginnt am 3. Septem-
ber. Maximal können vier Frauen teilnehmen.
Das neue Programm für Herbst und Winter 
sowie weitere Informationen zu den aktuellen 
Terminen finden Interessierte im Internet un-
ter www.frauenbildungszentrum.de oder im 
Büro des Frauenbildungszentrums unter Tele-
fon 06172-84188. Das aktuelle Kurspro-
gramm in gedruckter Form ist unter anderem 
im Frauenbildungszentrum und bei Tourist 
Info + Service im Kurhaus sowie in Läden 
und öffentlichen Einrichtungen in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Oberursel ausgelegt.

Awo-Kleiderbasar
Bad Homburg (hw). Die Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) Bad Homburg lädt zu ihrem Kleiderba-
sar und Flohmarkt für Samstag, 20. August, 
von 9 bis 15 Uhr ins Bürgerhaus Kirdorf, 
Stedter Weg 40. Es sind noch ein paar Plätze 
für Anbieter frei. Die Standkosten betragen 
für Mitglieder füf Euro (mit Kuchenspende 
drei Euro), für Nichtmitglieder acht Euro (mit 
Kuchenspende sechs Euro). Reservierung von 
9 bis 12 Uhr in der Awo-Geschäftsstelle unter 
Telefon 06172-41480. Im Plaudercafé werden 
Besucher des Kleiderbasars mit frischem Kaf-
fee und selbstgebackenem Kuchen verwöhnt.

Grillen verboten!
Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg 
erinnert erneut daran, dass das Entzünden von 
offenem Feuer und das Grillen auf den Busch-
wiesen bis auf Weiteres untersagt ist. Auf-
grund der extrem langanhaltenden Trocken-
heit und der vorherrschenden Hitzewelle hat 
sich die Waldbrandgefahr so zugespitzt, dass 
die Stadt Bad Homburg ein Grillverbot auf 
den Buschwiesen verhängt hat. Eine entspre-
chende Beschilderung ist bereits ausgehängt.

✝ WIR GEDENKEN

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Wir trauern um

Theresia Musiol 
*17.9.1927   † 9.8.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Johannes und Stefanie mit Alexander 
Gabi und Heinrich mit Andreas

Annette und Pana mit Nico und Sofi a 
Christian und Eva-Maria

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in Euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in Euch weiter.

Conny Wutzler
* 23.3.1968  † 9.8.2022

In Liebevoller Erinnerung
Deine Mama Christel

Uli
Heike und Christian

Helmut
Jochen und Eckhard
Steffen und Jenny

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 
am Dienstag, den 23. August 2022, um 12:45 Uhr auf dem 

Kirdorfer Friedhof in Bad Homburg statt.

Auf Wunsch von Conny bitte keine Trauerkleidung tragen.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Streichinstrumentensammler kauft
altes Cello und Geige, nur von pri-
vat, mindestens 100 Jahre alt und 
viel älter! In jeder Preisklasse. Auch 
Bögen. Bitte alles anbieten, auch 
reparaturbedürftig. Gerne Italienische, 
Französische, Englische Instrumente. 
Seriöse Abwicklung bei Barzahlung. 
Coronagerecht.
 Tel. 0661/67908676, Hr. Eckstein

Sammler sucht Musikinstrumente,
Geige, Cello Bratsche, Kontrabass,
Akkordeon, Saxophon, E-Bass und 
Gitarren.   Tel 0152/21006080

Suche Fahrrad mit tiefem Einstieg 
bis 80,- €.  Tel. 0172/7783167

Galerie Diamant Hofheim
kauft Pelze, Zinn, Münzen, Silber-
bestecke, Gold, Uhren, Zahngold, 

Puppen, Bilder, Porzellan, Antiquitä-
ten, Lederwaren aller Art, Militaria

Telefon: 06192 9891787

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Frau kauft: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, Zinn, Silber/Gold Münzen, 
Zahngold, Bruchgold, Bernstein, 
Modeschmuck, Taschenuhren, Gar-
dinen, Tischdecken, Hausaufl ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle in 
bar. 100% seriös, tägl. v. 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Valentins Schatz Ankauf von su-
che Pelze aller Art. Schallplatten, 
Ferngläser, Gardinen, Bleikristalle 
Krüge, Puppen, Perücken, Porzel-
lan, Eisenbahnen, Bilder, Möbel, Le-
der- und Krokotaschen, Nähma-
schine/Schreibmaschine, Teppiche, 
Zinn, Uhren auch defekte, Silberbe-
steck, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, echten Schmuck, Silber 
oder Goldmünzen Alt- und Bruch-
gold, Zahngold. Auch Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und 
kostenlose Anfahrt. Kosten sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise, 100 % seriös u. diskret. Ba-
rabwicklung vor Ort. Täglich Mon-
tag bis Sonntag 7.00 bis 21.00 Uhr  
 Tel. 069/98970149

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 06196/2048213

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

AUTOMARKT

VW Golf Plus 1,4 TSI Trendl.,
schwarz, Erstzul. 02/2010, 1. Hand, 
Limousine, 5 Türen, 122 PS, 91.000 
km, HU: 03/2023, Benziner, 1390 
ccm, 5750,- €.  Tel. 0151/40311616

Mercedes SLK, 10/96, TÜV 6/23, 
64 TKM, 2. HD, rot, VHB 5500,- €.  
 Tel. 0171/3683198

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Vespa GTS 300, 16 KW - 22 PS, 
3/17, 1750 KM, gelb-matt, Koffer, 
Gepäckträger, Sturzbügel, Wind-
schild groß, VHB 4600,00 €
 Tel. 0171/3683198

REIFEN

4 Reifen Continental WinterCont-
act 235/65R18 HXL o. Felge ca. 
16.000 km ges. 80,00 Euro
 Tel. 0176/51802413

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Charmante, schlanke Sie, mit 
Humor, 40 J., ledig, 175 cm, NR, 
möchte gerne liebevollen, weltoffe-
nen Mann mit Niveau bis 60 J. ken-
nenlernen. topfi t3382@gmail.com

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Birgit, 70 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, bin e. einfache, ruhige Frau, mit 
schöner Figur u. etwas mehr Oberweite, 
kann gut haushalten und koche für mein 
Leben gern. Die Einsamkeit nach der 
Trauerzeit ist bedrückend, ich sehne 
mich wieder sehr nach e. alleinstehen-
den Mann, dem eine gute Frau im Haus 
fehlt. Bitte rufen Sie heute noch an pv
Tel. 0160 – 97541357

 ➤ Hedwig, 66 J., mit hüb. Gesicht u. Top-Fi-
gur. Bin ganz u. gerne Frau, koche u. backe 
liebend gerne, mag fernsehen zu zweit, fah-
re sicher Auto u. halte den Haushalt gut in 
Schuss. Mir fehlt ein ganz normaler Mann,
für den ich mit ganzem Herzen da sein darf. 
Melde Dich üb. pv u. gib uns eine Chance.
Tel. 0176-57606171

 ➤ Ute, 72 J., hübsch u. gepfl egt, mit schlan-
ker Figur u. unendlich viel Liebe im Herzen, 
mag ein gemütl. Zuhause, bin Gartenfee 
u. Küchenwunder. Weil ich sehr einsam bin 
suche ich einen ebenso einsamen Mann für
eine liebev. Partnerschaft, bin umzugsbereit.
Fassen Sie sich ein Herz u. rufen Sie üb. pv an.
Tel. 0162-7928872

➤ Stefanie, 59 J., mit attrakt. Figur, her-
zensgutem Charakter, nicht aufdringlich. Bin 
e. saubere Hausfrau, leidenschaftl. Köchin u. 
mit m. Auto absolut fl exibel. Nach einiger Zeit 
des Alleinseins wünsche ich mir e. lieben Mann 
zum Glücklichsein u. glücklich machen. Kann 
Deinen Anruf üb. pv kaum noch erwarten.
Tel. 0176-43646934

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Junges Ehepaar sucht ein Grund-
stück bis max. 30 Min. Fahrtzeit 
nach FFM, um den Traum vom Ei-
genheim zu verwirklichen. Für Hin-
weise, die zum Kauf führen, zahlen 
wir als Dankeschön eine Provision 
von 500,- €.  Tel. 0173/9913186
 grundstueck-ffm@gmx.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Werbung, 
Marketing-Mix, 
Print, Online.
Wir lassen Sie nicht allein. 
Wir bieten Ihnen mehr als 
nur Anzeigenwerbung in 
unseren Zeitungstiteln. 
Fragen Sie uns. Wir beraten 
Sie individuell, offen, 
transparent und über alle 
Mediengrenzen hinweg.
Das Einzige, was entscheidet,
ist Ihr Erfolg.

Privat sucht von Privat, EFH, DH, 
REH zum Kauf in HTK, MTK, Wet-
terau.  Tel. 06171/9788140
 ab 18:00 Uhr

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Einfamilienhaus auf einem Pri-
vat-Eckgrundstück in Friedrichsdorf 
/ Ortsteil ohne Makler ab 3/2023 zu 
verkaufen. Baujahr 1991, Grund-
stück 350 m² Wohnfl äche 140 m², 
schöner Garten, Parkettfußboden 
ausgebauter Dachboden, voll unter-
kellert. An Höchstgebot zu verkau-
fen, Mindestangebot 550.000,-€.
 Chiffre OW 3303

GE WERBER ÄUME

Von Privat zu vermieten: Gewer-
befl äche HG: Praxis-, Büro-, La-
den-, Restaurant, lichtdurchfl utet, 
helle, sanierte 125 m², große Schau-
fensterfl ächen, 2 TG + 2 Stpl., Kir-
dorferstr., HG, Teileinrichtung vor-
handen.  Tel. 0172/6705516
 uroman1@aol.com

Von Privat zu verkaufen: Wunder-
schöner Laden, Gastgewerbe-
Restaurant, lichtdurchfl utete, helle, 
große Schaufensterfl ächen, saniert, 
125 m², 2 TG + 2 Stpl., Kirdorferstr., 
Teileinrichtung vorhanden. 445.000 €.
 Tel. 0172/6705516
  uroman1@aol.com

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Suche 3-3 ½ Zi.Whg., in guter u. 
ruhiger Lage, als Mietwohnung oder 
Eigentumswohnung in Oberursel, 
KÖ, KO und Umgebung.
  Tel. 0179/3224664

VERMIETUNG

HG, O-Erlenbach, 3 Zi, Kü, Bad, 
700,- € + Umlagen, Dachgeschoss. 
 Tel. 06672/7095

Oberursel, zentrale Lage, 3-Zi.-
Whg. 60 m2, Altbau, Hochparterre, 
ab 01.11.2022 von privat zu vermie-
ten. 800,- € + 250,- € NK-VZ, 3 MM 
Kaut.  Tel. 06171/9789936

Friedrichsdorf, 1,5 Zimmer, m. 
Bad, gem. Küche, teilm. in WG an 
netten, berufst. Menschen zu verm. 
Warmmiete 480,- €. Weitere Ausk.
  Tel. 06172/72168

Hübsche 3-Zi.-Altbauwhg., Frdf.
Wilhelmstr., 765,- € mtl. + NK.
  Tel. 0171/7811367

FFM-Kalbach, DG, 2. OG, 72 m², 
3 Z., Kü. Tgl.-Bad, Keller, Wasch-
raum, EBK, frei ab 01.10.22, KM 
648,- + NK + 3 MM Kaution.
  Chiffre OW 3305

Vermiete ab sofort ein Zi., möbliert, 
im Souterrain, mit Küchenzeile u. 
Bad, WG-Nutzung, ca. 26 m². Ruhi-
ge und zentrale Lage. Für 1 Person, 
Miete 520,- €, Kaution 500,- €. Kein 
Jobcenter!  Tel. 0172/6813399

Möblierte 2 Zi.-Whg. in Ober., DG, 
EBK, 47 m², an 1 NR, ohne Tiere, 
WM 650 €, Kaution 2 MM + Schufa.
  Chiffre OW 3306

HG Kirdorf, 1½ Zimmer-Whg., 
Wohnküche komplett, Waschm., 
Trockner, Herd, Terrasse + Garten-
ben., ca. 60m², sep. Eingang, KM 
650,- €, 3 MM Kaut., Umlage 150,- €.
 Tel. 0177/5423589

Oberursel/Oberstedten an NR
3-ZKBB, 80 m², v. privat z. vermie-
ten, 2 Personen, 1. Etage, Tgl. W.-
Bad, Laminat, i. kl. WE, keine Tierh., 
frei ab 1. Oktober, keine Makler! 
Miete 680,- € plus NK/3 MM KT. 
 Tel. 0176/43049640 ab 19 Uhr

Suche charmante Mitbewohnerin
in Wohngemeinschaft in einem 
Haus im Taunus mit Garten und 
Schwimmbad. Freue mich über eine 
nette E-Mail. Uk1942@web.de

Kelkheim Hornau, 2,5 Zi., Küche, 
EBK, Bad, ruhig, kl. Anlage, gr. Bal-
kon, Blick (VBA,Gas,1970,162 kWh/
m2a) 760,- € + NK + KT, Mieteraus-
kunft.  Tel. 06195/969910

Kronberg: Schön geschnittene
3 Zimmer-Wohnung v. Privat, 86 m2,
in ruhiger Waldrandlage mit Fern-
blick, großer Balkon, ab 1.9.2022 zu 
vermieten. Tiefgarage, Sauna und 
Schwimmbad im Haus. Mietpreis  
860,- € + NK + 3 MM Kaution. 
 Tel. 0160/8292815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Wunderschönes Feriendomizil auf 
Teneriffa/Nord zu vermieten. Direkt 
am Meer. Traumhafter Meerblick. 
Costa Silencio, 2 Schlafzimmer, 2 
Bäder, 95 m² Wfl ., EBK, 2 Sonnen-
terrassen (inkl. einer 90 m² Dachter-
rasse, versch. Meerwasserpools mit 
Blick auf das Meer, herrlicher Blick 
auf den Teide). Aufzug, viele Res-
taurants, Kaffees, Einkaufsmöglich-
keiten, alle fußläufi g zu erreichen. 
Ab sofort von Privat. Bilder werden 
auf Anfrage verschickt. Buchungster-
mine ab dem 16.08. noch frei. Ta-
gespreis 95,- € für zwei Pers., ab 
3–4 Pers. 120,- € plus 85,- € Endrei-
nigung.
 michaeldragic@googlemail.com

KOSTENLOS

Fabrikneues IKEA Kinderbett,
Modell KURA, kostenlos abzugeben.
 Tel. 06171/268315

Diverse Möbel zu verschenken.
Die Abholung wäre in Bad Hom-
burg/Kirdorf. Infos unter
  Tel. 0176/50400795

Hochwertiges Doppelbett 170 x 
200 m mit Bettkasten, Lattenrost, 
ohne Matratzen zu verschenken: 
Für Selbstabholer. 
 Tel. 0171/5225335

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

NACHHILFE

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe in 
Deutsch, Englisch, Französisch und 
Vorbereitung für die Nachprüfung.
 Tel. 06174/203492

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche für Oberursel mobile Haus-
haltshilfe.  Tel. 06171/9239985

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob.
  Tel. 0152/29845651

Suchen verlässliche Hauswirt-
schafterin für gehobenen 3 Perso-
nenhaushalt mit Hund. Gerne mit 
Referenzen und Führerschein. Ar-
beitstägliche Anwesenheit an zu-
nächst 4 Wochentagen mit möglich 
fl exibler Stundeneinteilung. Bewer-
bungen unter: st.liedtke@gmx.de

Wir suchen als 4-köpfi ge Familie
eine zuverlässige, nette, deutsch 
sprechende Haushaltshilfe für 1 - 2 
Vormittage/Woche in Königstein (je 
4 - 5 Stunden). Bei Interesse unter  
 Tel. 0172/2911168 melden.

Haushaltshilfe/Putzhilfe gesucht:
Für unseren 4 köpfi gen Privathaus-
halt in Königstein suchen wir eine 
kompetente und erfahrene Haus-
haltshilfe/Putzhilfe. 4 - 5 Stunden 
pro Woche. Schreiben Sie uns unter 
 AH_Koenigstein@gmx.de

Haushaltshilfe in Glashütten ge-
sucht für 3 - 4 Stunden pro Woche. 
 Tel. 0172/6128014

STELLENGESUCHE

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
biete: Ordnungs- u. Ablagesystem, 
vorber. Buchhaltung, Unterstützung 
bei Immobilien + erledige allgem. 
Büroarbeiten. Ich bin Ihre Lösung. :-) 
 Tel. 0172/9625126

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Baumfällung und Gartenpfl ege, 
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Gartenhausbau. 
 Tel. 0157/35360031

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.
 Tel. 0157/58666956

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Dienstleistungsprofi ! Entrümpe-
lungen, Abbruch, Baumfällung, Ra-
sen, Entsorgung, Baggerarbeiten.  
  Tel. 0171/3211155

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Maler und Lackierer aus Neu-Anspach
hat noch Termine frei.
 Tel. 0178/1309840

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Gartenpfl ege, Hecke schneiden
und Baumfällung. Tel. 0177/7916500

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener junger Mann reinigt
zuverlässig Steine und Pfl aster aller 
Art. Sauber und schnell zu fairen 
Preisen. Mo. - Sa. 10 - 18 Uhr Herr 
Bengo. Tel. 06196/2048213

Biete qualifi zierte Büroarbeit, 
max. 32 - 40 Std./M. vorzugsweise   
Homeoffi ce.  Tel. 0176/36407096

Tätigkeiten rund um Haus, Hof
und Garten: Metall-Holz-Garten- 
Computer-Sonstiges. Arbeite zuver-
lässig, genau und bin fl exibel.
 Tel. 0151/26771602

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

!! Hoffl ohmakt in Oberstedten !!
Am 21.08.22 Ecke Mittelstedter Str./
Alter Weg von 10-14 Uhr. Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Schuhe, Taschen, Deko, Haushalts-
waren, Bücher u.v.m!

Golf-Ausrüstung: 12 Schläger, div. 
Bälle, Tasche, Trolli. Guter Zustand 
– wenig bespielt. 400,- €. Verkauf: 
Bad Homburg.  Tel. 06172/37379

Villeroy & Boch „Vieux Luxembourg“
Tafelservice: 78 Teile in s. g. Zstd. 
Preis 567,- €. Kein Versand! Detail-
lierte Infos + Fotos: 
 Walthern@gmx.de

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

1) Staubsauger „Kobolt“ & Zubehör,
165,- €. 2) Bügeleisen „Rowenta“ m. 
Brett, 65,- €. 3) Elektr. Duschbade-
stuhl“ Aquatecbeluga (bis 140 kg), 
66,- €. 4) Westerngitarre „Sigma 
DMST“, 145,- €. Alles in s. gepfl eg-
tem Zstd. Fotos & Infos über
  Walthern@gmx.de

6 weiße Boulevard Gartenstühle
mit roten Sitzkissen gegen Gebot 
für Selbstabholer in Oberursel abzu-
geben.  Tel. 06172/36136

12 Platzteller Robbe & Berking,
Classic Faden, Sterling-Silber (neu-
wertig). Henkeltablett Emil Her-
mann, Schwäbisch Gmünd, 925er 
Silber, 43 x 62 cm, 2.774 gr. (nie be-
nutzt). 2 Ölgemälde Otto Pippel „Ein 
Lied“ und „Im Kabarett“. Alle Preise 
VB.  Chiffre OW 3304

E-Bike Klapprad NEU umstände-
halber zu vekaufen. Kelkheim. VB 
1.200,- €.  Tel. 06195/7240444

E Tourenrad Moustache Samedi
XROAD 3 Open Weiß / S, neuwertig 
Euro 2.750,- Standort Schloßborn,  
 Tel. 0171/6320333

Verkaufe Damen EMTB aus 2017
Bulls Aminga E1CX. Bosch CX, Ak-
ku 500 Wh. Rahmen 37 cm. Wenig 
gefahren. Nur 1.200,- € 
 Tel. 06174/9981620

Stil-Kommode in Holz, 110 x 45 x 
85, € 50,-, Selbstabholer.
  Tel. 0171/5225335

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Reifenhandel zu verpachten
3 Hebebühnen, voll ausgerüstet, 
aus Altersgründen im Taunus zu 
verpachten
1Velvetweiss@gmail.com

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Renovierung, Generalsanierug 
und Modernisierung 

Ob Wohnungsmodernisierung oder 
Haussanierung – wir beweisen Zuver-
lässigkeit in zahlreichen erfolgreich 
ausgeführten Projekten.

0176 66834386

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

(djd). Mit einer elektrischen Heizung lassen sich 
Boden- und Wand�ächen schnell und e�zient 
erwärmen - und das kostengünstig und komfor-
tabel. Mit der Steuerung per Smartphone oder 
Tablet kann die Temperatur jederzeit individuell 
geregelt werden. Die Grundlage der elektrischen 
Boden- und Wandheizung Ditra-Heat-E von 
Schlüter Systems etwa bildet eine �ach aufbau-
ende Entkopplungsmatte, in der die Heizkabel 
verlegt werden, unmittelbar darüber die Fliesen 
oder Natursteinplatten. So macht sich das Sys-
tem die gute Wärmeleit- und Speicherfähigkeit 
dieser Materialien zunutze. Die milde Strahlungs-
wärme der Flächenheizung kommt schnell und 
gleichmäßig an der Ober�äche an. Innerhalb von 
15 Minuten wird eine Temperatursteigerung von 
bis zu vier Grad erreicht. Mehr Infos unter www.
bekotec-therm.de.

Schnell eingebaut und schnell warm  
Sparsam: Elektrische Boden- und Wandheizung sorgt für die richtige Temperatur 

Mit einer elektrischen Boden- und Wandheizung können  
Flächen gezielt, schnell und energiesparend erwärmt 
werden. Foto: djd/Schlüter-Systems

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

 I M M O B I L I E N M A R K T

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?
Ich helfe Ihnen – mit 24 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :

Rufen Sie unsere 
Anzeigen Hotline an.

06171-6288-0
Wir beraten Sie gerne.
www.taunus-nachrichten.de

Am Freitag in der Ziegelei dabei: „Kellerkommando“.  Foto: Severin Schweiger

„8. Ziegelei Open Air Festival“
Hochtaunus (how). Am Wochende 26. bis 28. 
August gibt es die achte Auflage des „Ziegelei 
Open Air Festivals“ auf dem Gelände der al-
ten Ziegelei zwischen Neu-Anspach und 
Wehrheim, veranstaltet vom Idsteiner Musik-
club Scheuer. 
Auf zwei Bühnen geht es ab Freitag 18 Uhr 
rockig zur Sache: „Mallet“ beginnt, es folgen 
„Band of Friends“, die Ex-Band von Rory 
Gallagher, „Brew Berrymore“ und „Pinski“, 
zum Abschluss kommt das „Kellerkomman-
do“ auf die Stallbühne, während in der Höhle 
DJ Horst die Rockparty einläutet. Am Sams-
tag sind mit „Jupiter Jones“ und „John Diva & 
Rockets of Love“ zwei bekannte Bands am 
Start, „The Chain“ spielen eine Fleetwood-
Mac-Show, „Manu Lanvin & Devil Blues“ 
aus Frankreich spielen Bluesrock, „Dota“ be-
sucht die Ziegelei nachmittags, und „Lava 
303“ leitet die „ElektroGoaPsyparty“ mit 
„Kaisen“ ein. Am Sonntag ab 12 Uhr erwarten 
die Besucher die spektakulären Hochtaunus-
spiele mit Wasserrutsche, Kistenklettern, 
Baumstammweitwurf und weiteren Diszipli-

nen, in diesem Jahr auch mit Teamwettbe-
werb. Auf der Stallbühne gibt’s am Nachmit-
tag Musik von „Makia“ und zum Abschluss 
von „Gastone“ bei freiem Eintritt am Sonntag.
Für unterhaltsame Abwechslung sorgen viele 
Verkaufsstände, Literaturzelt, Yoga-Stunde, 
Kinderprogramm, Fußball- und Volleyball-
platz und vieles mehr. Wer den Zeltplatz nut-
zen möchte, braucht ein Festivalticket. An-
meldung per E-Mail an festival@ziegelei.
rocks mit Personenzahl und Auto/Camper/
Zelt. Die Gebühr kostet zehn Euro für bis zu 
vier Personen. 
Infos zu Programm, Kartenverkauf und Un-
terstützerpaketen finden sich im Internet unter 
www.ziegelei.rocks. Das Kombiticket für das 
gesamte Wochenende kostet im Vorverkauf 54 
Euro, an der Tageskasse 60 Euro, das Einzel-
ticket für Freitag oder Samstag kostet jeweils 
30 Euro im Vorverkauf und 35 Euro an der 
Tageskasse. 13- bis 16-Jährige zahlen jeweils 
den halben Preis, Kinder bis zwölf Jahre zah-
len keinen Eintritt. Der Eintritt am Sonntag ist 
für alle frei.

Über die römische Badekultur
Hochtaunus (how). Das Thema Baden hat im 
Sommer Hochkonjunktur, wenn die Freibäder 
geöffnet sind. Für die Römer war das Baden 
in den Thermen als ein wichtiger Bestandteil 
der Lebensweise das ganze Jahr über aktuell. 
Mehr darüber hören die Besucher des Römer-
kastells Saalburg in Bad Homburg bei der 
Führung „Römische Badekultur“ am Sams-
tag, 20. August, um 14 Uhr. Sie kostet zwei 
Euro für Erwachsene und einen Euro für Kin-
der, zuzüglich Eintritt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Das Baden war für die Römer nicht bloße 
Reinigung und Gesundheitspflege. Der aus-
giebige Besuch eines römischen Bades diente 
zugleich der Entspannung und dem Wohlbe-
finden. Dass sich gerade die Saalburg für die 
Vermittlung dieses Themas eignet, liegt auch 

daran, dass die neu restaurierte Badeanlage 
vor dem Kastelltor der Saalburg sowie Nach-
bildungen römischer Badeutensilien die römi-
sche Badekultur anschaulich darstellen. 
Gleichzeitig wird dadurch eine Vorstellung 
von der Dimension und der Art der Räume 
dem Besucher vermittelt. Außerdem gewährt 
ein kleines Modell in der Ausstellung einen 
Einblick in das Innere eines solchen Gebäu-
des.
Die Teilnehmer erfahren, wie der Badebetrieb 
vor sich ging, welche Badeutensilien mitge-
nommen wurden und dass sportliche Betäti-
gung dazugehörte. Auch der Vergleich mit den 
heutigen Gewohnheiten kommt nicht zu kurz.
Archäologischer Park und Museum sind an 
diesem Tag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, ebenso 
der Museumsshop. 

Buchdruck und Bauernmarkt
Hochtaunus (how). Am Samstag, 20., und 
Sonntag, 21. August, steht das Freilichtmuse-
um Hessenpark ganz im Zeichen des Buch-
drucks. An beiden Tagen von 11 bis 17 Uhr 
können Museumsbesucher die verschiedenen 
Arbeitsschritte des Buchdrucks erleben – vom 
Schriftsetzen bis zum Drucken und Binden. 
Dabei kommen alte Druckmaschinen zum 
Einsatz, die heutzutage kaum noch in Aktion 
zu sehen sind. 
Die historische Druckerei im Haus aus Mel-
gershausen auf dem Marktplatz wird an die-
sem Wochenende von vielen ehrenamtlichen 
Handwerkern betreut, die verschiedene Tech-
niken wie Handsatz mit Bleilettern, Maschi-
nen- und Fotosatz, aber auch die Buchbinde-
rei vorführen. Außerdem kommt die histori-
sche Gutenbergpresse zum Einsatz, die in den 
Werkstätten des Hessenparks nachgebaut 
wurde. Kinder und Erwachsene können den 
Mitarbeitern über die Schulter schauen und 
das traditionelle Handwerk kennenlernen. 
Wer selbst Hand anlegen möchte, ist im Rat-
haus aus Ewersbach gut aufgehoben. Dort hat 
Kalligraf Michael Pieroth eine Reihe von 
Zierbuchstaben im Gepäck, die sich mit 

Aquarellfarbe ausmalen lassen. Unter dem 
Motto „Meine Karte geht auf Reisen“ gestal-
tet Michaele Scherenberg mit Kindern Post-
karten, die anschließend im museumseigenen 
Postamt aufgegeben werden und auf Reisen 
gehen können. Ebenso können Erwachsene 
im Postamt eine druckfrische Hessenpark-
Postkarte und Briefmarken erstehen, diese mit 
Urlaubsgrüßen versehen und am historischen 
Postschalter mit Hessenpark-Stempel verschi-
cken. 
An beiden Tagen gibt es verschiedene Hand-
werksvorführungen, unter anderem beim 
Korbflechter, in der Töpferei und in der 
Drechslerwerkstatt. Auch öffentliche Führun-
gen stehen auf dem Programm. Nähere Infor-
mationen finden sich im Internet unter www.
hessenpark.de/veranstaltungskalender. 
Am Sonntag, 21. August, lädt zudem der Bau-
ernmarkt von 10 bis 18 Uhr dazu ein, sich in 
einmaliger Umgebung mit allerlei Köstlichkei-
ten von hessischen Erzeugern einzudecken. Das 
vielseitige Angebot reicht von Wurst, Käse, Ho-
nig, Brot, Torten und Kuchen bis hin zu Wild-
spezialitäten, Konfitüren und Gewürzen. Dazu 
kommen saisonales Obst und Gemüse.

Am nächsten Sonntag ist Bauernmarkt im Hessenpark.  Foto: Michael Himpel
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 S T E L L E N M A R K T

Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifischen Vorteile eines mittelständischen Familienbetriebes, in dem die 
persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht nur eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt
ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche Arbeitsbedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufliche 
Perspektiven, die Sie bei den "Großen" ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

      

BEHLKE POWER ELECTRONICS, ein mittelständisches Familienunternehmen und
weltweit führender Hersteller für schnelle Hochspannungshalbleiterschalter sucht
für den Standort Kronberg im Taunus zum schnellstmöglichen Eintritt mehrere

(m/w/d) mit Diplom-, Master-, Bachelor-, Techniker- oder Berufsausbildung, 
ggf. auch versierte Hobby-Elektroniker, für anspruchsvolle Aufgaben in der
Entwicklung, Fertigung und Qualitätskontrolle von professioneller Elektronik. 

Elektroniker

Unsere Anforderungen: 
Deutsche oder englische Sprachkenntnisse
Gute Kenntnisse der Analog- und Digialtechnik
Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
Flexibilität, Engagement und Lernbereitschaft
Gute Umgangsformen und Teamfähigkeit

 

Wir bieten:
Eine unbefristete und absolut krisenfeste Anstellung in einem
international renommierten Unternehmen mit Perspektive

 

Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche Sozialleistungen

Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
in einem modernen und attraktiven Arbeitsumfeld

Behlke Power Electronics GmbH
Am Auernberg 4, 61476 Kronberg i.Ts (Süd)
www.behlke.com E-Mail: info@behlke.com HIGH-TECH IN HIGH VOLTAGE

B HLKEE35 
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Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifischen Vorteile eines mittelständischen Familienbetriebes, in dem die 
persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht nur eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt
ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche Arbeitsbedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufliche 
Perspektiven, die Sie bei den "Großen" ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

      

BEHLKE POWER ELECTRONICS, ein mittelständisches Familienunternehmen und
weltweit führender Hersteller für schnelle Hochspannungshalbleiterschalter sucht
für den Standort Kronberg im Taunus zum schnellstmöglichen Eintritt mehrere

(m/w/d) für die industrielle Kleinserienfertigung von Mikroelektronikmodulen.
Leichte Handarbeiten im Sitzen oder SMD-Automatenbedienung. Keine
Schicht, kein Akkord. Freie Zeiteinteilung mit Jahreszeitkonto, auch in Teilzeit. 

Platinenbestücker
Produktionshelfer

Unsere Anforderungen: 
Deutsche oder englische Sprachkenntnisse
Durchschnittiches handwerkliches Geschick
Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
Flexibilität, Engagement und Lernbereitschaft
Gute Umgangsformen und Teamfähigkeit

 

Wir bieten:
Eine unbefristete und absolut krisenfeste Anstellung in einem
international renommierten Unternehmen mit Perspektive

 

Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche Sozialleistungen

Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
in einem modernen und attraktiven Arbeitsumfeld

Behlke Power Electronics GmbH
Am Auernberg 4, 61476 Kronberg i.Ts (Süd)
www.behlke.com E-Mail: info@behlke.com HIGH-TECH IN HIGH VOLTAGE

B HLKEE35 
 JAHRE

Reinigungskräfte (m/w/d) in Königstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

ab 1. September 2022 zuverlässige Reinigungskräfte 
(m/w/d) für ein Objekt in Königstein

Montag bis Freitag im Zeitfenster von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Veolia Industrie Deutschland GmbH 

Herrn Memet Yürekli  Telefon: 0175 5812034
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ingenieurbüro in Nieder-Eschbach sucht:

Team- u. Offi  ceassistenz (m/w/d)
»  Mit kaufmännischen Kenntnissen
»  Mit sehr guten MS-Offi  ce-Kenntnissen

Bewerbung bitte an Manuela Pontow: m.pontow@dc-ce.de
dc-ce RZ-Beratung GmbH & Co. KG
Berner Straße 38 | 60437 Frankfurt am Main | www.dc-ce.de

Ingenieurbüro in Nieder-Eschbach sucht:

CAD-/3D-Zeichner (m/w/d)
»  Schwerpunkt: Elektrotechnik
»  TGA-Planung mit Plancal

Bewerbung bitte an Manuela Pontow: m.pontow@dc-ce.de
dc-ce RZ-Beratung GmbH & Co. KG
Berner Straße 38 | 60437 Frankfurt am Main | www.dc-ce.de

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, einschl. sozialen 
Leistungen. Ein Führerschein bis 7,5 t muss vorhanden sein.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Dachdeckermeister Willy A. Löw AG
Benzstraße 18 · 61352 Bad Homburg

oder bewerben Sie sich telefonische unter: 06172/189-304

Wir suchen zur Verstärkung unseres  
Reparaturteams einen fachlich qualifi zierten

Dachdeckerfacharbeiter (m/w/d) 
mit Berufserfahrung

Gasthaus in Bad Homburg
sucht Servicekraft,

Koch oder Küchenkraft 
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit.

Tel. 06172-4 27 65

Wir suchen 
Pädagogische Fachkräfte / 
Erzieher (w/m/d) für unser 
Kinderzentrum „JoKiZ“ in 
Frankfurt Unterliederbach 
Voll- oder Teilzeit, unbefristet

Weitere Infos zur Stelle 
(Stellen-ID J000002190) 

Päd. Fachkraft (Entgeltgruppe 7 Stufe 2) 
2022: 3279,- €/mtl. 
ab 2023: 3459,- €/mtl. 
+ 300 € Zulage als Gruppenleitung 

IKARUS TOURS ist ein mittelständischer 
Reiseveranstalter in einem modernen Büroge-
bäude am Ortsrand von Königstein. Die Welt 
entdecken, einzigartige Kulturstätten und Na-
turwunder in über 130 Ländern kennenlernen 
– das bieten wir unseren geschätzten Reise-
kunden – seit 1970. 

Für unsere Buchhaltung, die unsere Gesellschaften in Deutschland 
und der Schweiz engagiert und fachlich überzeugend betreut, suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Finanzbuchhalter (m/w/d) in Vollzeit
Ihre Aufgaben 
Es erwartet Sie ein spannender Aufgabenbereich in einem kleinen, dy-
namisch ausgerichteten Team. Ihre Tätigkeitsschwerpunkte umfassen 
im Einzelnen:

•  Buchhalterische Betreuung unserer Schweizer Tochtergesellschaften
•  Abwicklung des Zahlungsverkehrs In- und Ausland
•  Kontieren und Buchen von Eingangs- und Ausgangsrechnungen 

sowie der Banken
• Reisekostenabrechnung, Mahnwesen und Kassenführung
• Ansprechpartner für Kunden und Leistungspartner
• Vertretung der Lohnbuchhaltung

Ihr Profi l
Sie haben Ihre Berufsausbildung zum Finanzbuchhalter mit gutem Er-
folg abgeschlossen und bereits erste Berufserfahrungen in der Finanz-
buchhaltung gesammelt, idealerweise auch in der Gehaltsabrechnung 
sowie im Sozialversicherungs- und Lohnsteuerrecht. Sie sind sicher im 
Umgang mit den MS-Offi ce-Tools und kennen sich in moderner Buch-
haltungssoftware – bevorzugt SAGE KHK – gut aus.

Sie überzeugen uns durch Ihren Fleiß und Ihr Engagement, Sie sind 
belastbar, arbeiten gerne selbständig und sind dem Unternehmen zu 
Loyalität verpfl ichtet.

Konnten wir Sie begeistern? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung – bevorzugt per E-Mail – die selbstverständlich 
vertraulich behandelt wird. Bitte senden Sie diese an:

Ikarus Tours GmbH 
Frau Diana Lück • Leiterin Finanz- und Personalwesen

Am Kaltenborn 49-51 • 61462 Königstein
Tel. 06174 - 29 02 41 • E-Mail lueck@ikarus.com 

www.ikarus.com

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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Exkursion „Die Kelten im Taunus“
Hochtaunus (how). Landesweit wird das Jahr 
2022 als Archäologie-Jahr unter dem Motto 
„Keltenland Hessen – Archäologische Spuren 
im Herzen Europas“ begangen. Das nehmen 
der Verein für Geschichte und Landeskunde 
Bad Homburg und der Förderverein Kreisar-
chiv des Hochtaunuskreises am Samstag, 24. 
September, von 9 bis etwa 17 Uhr zum Anlass 
für eine Erkundung des Heidetränk-Oppidums 
und des Oberurseler Vortaunusmuseums.
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Taunus-Informa-
tionszentrum (Hohemarkstraße 192, Oberur-
sel). Zunächst geht es auf eine etwa dreistün-
dige geführte Wanderung entlang des archäo-
logischen Rundwanderwegs durch das Oppi-
dum, das seine Blütezeit im 1. Jahrhundert 
vor Christus erlebte. Gewandert wird auf 
überwiegend geschotterten Waldwegen. Die 
Strecke ist etwa 4,5 Kilometer lang und ent-

hält einen Höhenunterschied von etwa 160 
Metern; festes Schuhwerk ist erforderlich. 
Nach einem Mittagessen (Selbstzahler) im Res-
taurant „Waldtraut“ geht es mit der U-Bahn in 
die Oberurseler Innenstadt, wo die Gruppe im 
Vortaunusmuseum erwartet wird. Dort wird die 
aktuelle Sonderausstellung „Spuren aus kelti-
scher Zeit im Hochtaunus-kreis“, die bisher 
noch nicht gezeigte Objekte präsentiert, be-
sucht. Nach einer abschließenden Stärkung bei 
Kaffee und Kuchen fahren die Teilnehmer mit 
der U-Bahn wieder zurück zum Ausgangspunkt.
Die Teilnahmegebühr beläuft sich auf zehn 
Euro für Mitglieder der Veranstaltungsverei-
ne; Nichtmitglieder zahlen 15 Euro. Anmel-
dungen bis zum 18. September im Internet 
unter www.geschichtsverein-hg.de, per E-
Mail an kreisarchiv@hochtaunuskreis.de oder 
unter Telefon 06172-9994611. 

Japanisch 
für Manga-Fans
Bad Homburg (hw). Für 
alle Manga-Fans, die mehr 
über die japanische Sprache 
und Kultur erfahren möch-
ten, bietet der Sommerferi-
enkurs der Volkshochschule 
(VHS) für Schüler von zwölf 
bis 18 Jahren einen unter-
haltsamen Einstieg in Spra-
che, Umgangsformen und 
Bedeutung der Schriftzei-
chen sowie häufig gebrauch-
te Begriffe aus der Manga- 
und Anime-Welt an. Der 
Kurs findet von Montag, 29. 
August, bis Donnerstag, 1. 
September, jeweils von 14 
bis 16.15 Uhr statt. Die 
Kursgebühr beträgt 86 Euro, 
Unterrichtsort ist die Volks-
hochschule, Elisabethenstra-
ße 4-8. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei der 
VHS Bad Homburg unter 
Telefon 06172-23006 oder 
per E-Mail an info@vhs-
badhomburg.de sowie im 
Internet unter www.vhs-bad-
homburg.de.

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

CATS – Musical
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 – 07.01.2023 47,40 – 117,40 €

Freilichtfestival der Dramatischen Bühne
Grüneburgpark Frankfurt 
bis 21.08.22  18,00 €

RIVIERA FESTIVAL O� enbach
Mainufer O� enbach
02.09. – 03.09.22, ab 18 Uhr ab 18,10 €

Amigos – 50 Jahre
Amphitheater Hanau
08.09.22, 19.30 Uhr  44,80 – 59,80 €

Burgfestspiele Bad Vilbel
Wasserburg Bad Vilbel
bis 11.09.2022 7,00 – 52,00 €

FRATOPIA / MODERN TIMES
WDR Funkhausorchester * Frank Strobel, Leitung
Alte Oper Frankfurt
17.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 – 57,00 €

SECRET LIFE OF HUMANS
A historical mystery play by David Byrne
The English Theatre
17.09. – 29.10.2022, 19.30 Uhr  
  24,75 – 30,75 €

FRATOPIA / JAZZ-RESIDENZ 
MICHAEL WOLLNY
NOSFERATU, Michael Wollny, Klavier
Alte Oper Frankfurt
18.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 – 45,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

 Duo Taracea
Klassische Gitarre mit spanischer und 
lateinamerikanischer Musik 
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
11.09.2022, 17.00 Uhr  20,00 €

AKUSTIK TOUR SPIDER MURPHY GANG
unplugged
Stadthalle
16.09.2022, 20.00 Uhr 25,00 €

Clajo Herrmann
Alte Wache Oberstedten
22.09.2022, 19.00 Uhr  19,70 €

Schüssel live – Abschieds Gala 2022
Kabarett-Kleinkunst-Comedy Peter Schüßler
Stadthalle Oberursel
23.09.2022, 19.30 Uhr 14,30 – 26,40 €

10. BEAT-OLDIENIGHT
„Hessens große Party der 60er Jahre“
The Beatles Revival Band, The 2nd Generation,
77Mainhattan
Stadthalle Oberursel
24.09.2022, 19.00 Uhr 28,60 €

Bridges Kammerorchester
Stadthalle Oberursel
21.10.22, 19.00 Uhr 22,00 – 28,00 €

Gute alte Weihnachtszeit
Eine Reise durch den Advent mit dem Erzähler 
Michael Quast und Musik mit der Pianistin 
Angela Schmidt sowie dem Bariton Gero Bachon
Christuskirche
27.11.2022, 16.00 Uhr  25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Poems For Laila
Speicher im Kulturbahnhof
16.09.2022, 20.00 Uhr  18,00 – 21,00 €

Klassik tri� t Pop
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022, ab 19.30 Uhr 12,00 – 35,00 €

„Einmal nicht aufgepasst…“
Eine himmlische Komödie
Kurtheater Bad Homburg,
17. – 20.09.22  17,50 – 20,80 €

Orgelfestival Fugato – Bad Homburg
Diverse Kirchen in Bad Homburg
17. – 25.09.22   ab 10,80 €

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
18.09. – 16.12.2022, jed. Fr. 20.00 Uhr  22,50 €

STUMMFILM UND ORGEL
Der Glöckner von Notre Dame (USA. 1923)
David Franke (Freiburg) improvisiert an der Sauer-Orgel
Erlöserkirche
19.09.2022, 20.00 Uhr 15,00 €

HÖLDERLIN – ORGEL UND LESUNG
Rüdiger Safranski, Philosoph und Autor, liest aus seiner 
Hölderlin-Biographie * Bürgy-Orgel: Wolfgang Zerer
Schlosskirche
20.09.2022, 19.30 Uhr 25,00 €

DIE GESCHICHTE VON PIEP, DEM PIEPER
Orgelkonzert für Kinder
Guy Bovet (Orgel), Johanna Krumstroh (Rezitation)
Erlöserkirche
21.09.2022, 09.00 + 11.00 Uhr 10,00 €

DAS KLAVIER ALS ORGEL
Orgelspieltechniken auf dem Klavier mit Julius Asal
Schlosskirche
22.09.2022, 19.30 Uhr 20,00 €

SISTER SOUL
Das neue Soul- und Gospelmusical
Kurtheater Bad Homburg
07.10.2022, 19.30 Uhr 32,00 – 40,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

Aus 1001 Nacht
Konzert Jugendsinfonieorchesters 
Main-Taunus-Kreis
Stadthalle Ho� eim
03.09.22, 20.00 Uhr 17,75 €

Landesjugendsinfonieorchester Hessen
Römerkastell Saalburg
09.09. + 10.09.22, 20.00 Uhr 30,00 – 40,00 €

Filmmusik-Konzert:
Über den Wolken
Stadthalle Ho� eim
16.10.2022, 18.00 Uhr 20,00 – 25,00 €

Chorkonzert SoundWERK
Bene� zkonzert
Landratsamt Ho� eim
26.11.2022, 19.00 Uhr  29,05 €

Internationaler Deutscher Pianistenpreis
Kronberg Academy
26.11. + 27.11.22  30,25 – 75,25 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

WERKSSTUDENTEN (m/w/d) GESUCHT

jobs@frankfurt-ticket.de

Ein Service für die Leser der

Am 

25.8.2022

um 19.30

Uhr

Zutritt ab 18 Jahren | Bitte Personalausweis mitbringen 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00

* Zahl der Teilnehmerinnen begrenzt, Reservierungen täglich ab 14.30 Uhr 
unter 06172 / 17010, an der Spielbank-Rezeption oder auf unserer Website.

Mit Spiegel-Bestsellerautorin 
Christiane Wünsche

Delikate
Lesung

56,– Euro pro Dame inklusive 
3-Gänge-Menü und Begrüßungssekt *

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche

Kronberger Bote 
Königsteiner Woche 
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche




